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Liebe  Mitbürgerinnen und Mitbürger,     

ein bewegtes Jahr 2014 ist zu Ende gegangen. 

Nehmen wir den Schwung mit ins das Jahr 2015!  

Ich wünsche Ihnen, dass Vieles von dem gelingt, was Sie sich persönlich für das neue Jahr 
vorgenommen haben! 

Für uns alle hoffe ich, dass 2015 ein Jahr ist, welches wir dafür nutzen können, für unsere Gemeinde 
zu arbeiten, zu planen und den Weg in eine erfolgreiche Zukunft zu bestreiten. 

Herzliche Grüße auch im Namen von Gemeinderat, Ortschaftsrat und Verwaltung  

Timo Natter 
Bürgermeister 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein bewegtes Jahr 2014 ist zu Ende gegangen.

Nehmen wir den Schwung mit in das Jahr 2015!

Ich wünsche Ihnen, dass vieles von dem gelingt, was Sie sich

persönlich für das neue Jahr vorgenommen haben!

Für uŶs alle hofe iĐh, dass ϮϬϭ5 eiŶ Jahr ist, ǁelĐhes ǁir dafür
nutzen können, für unsere Gemeinde zu arbeiten, zu planen

uŶd deŶ Weg iŶ eiŶe erfolgreiĐhe ZukuŶt zu ďestreiteŶ.

HerzliĐhe Grüße auĐh iŵ NaŵeŶ ǀoŶ GeŵeiŶderat, OrtsĐhatsrat uŶd VerǁaltuŶg

Tiŵo Nater
Bürgermeister
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 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen,
 Tel. 07941/2321
Mo. 12.1. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen,
 Tel. 07941/8584
Di. 13.1. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein,
 Tel. 07942/550
Mi. 14.1. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen,
 Tel. 07941/39404

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Euronotruf: 112

Krankentransport: Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
Tel. 0711/78 77 712

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Kinderärztlicher Notfalldienst
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter 19222 (Leitstelle) zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst für die Ärzte in Neuenstadt
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall, im Haus Nr. 7 Telefon 07132/15555
Öffnungszeiten:
Werktags von 18.00 bis 7.00 Uhr - nur nach telefonischer Anmeldung
Sa., So., Feiertage von 8.00 Uhr bis zum Werktag 7.00 Uhr
ab 21.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung
Hausbesuche bei medizinischer Notwendigkeit

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 8.1. Apotheke im Kauland, Rötelstr. 35, Neckarsulm,
 Tel. 07132/922194
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen,
 Tel. 07941/8264
Fr. 9.1. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
 Bären-Apotheke, Gerberstr. 3, Kupferzell
 Tel. 07944/940058
Sa. 10.1. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, 
 Heilbronn-Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen,
 Tel. 07941/7600 
So. 11.1. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt,
 Tel. 07139/1312

Wenn Sie wollen,  
wird Ihr ausgedienter  

Weihnachtsbaum 

am Samstag,  
10. Januar 

gegen eine Spende 
abgeholt. 

Wer – wann – wo? 

Abholung am 
Straßenrand 

vor den Wohnungen  
ab 9 Uhr 

durch die  

                                      Evangelische Jugend Brettach 

Weitere Infos: 

siehe Kirchliche Nachrichten 
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Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung 
der Grundsteuer 2015
Steuerfestsetzung gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
(GrStG)
Anlässlich der Verabschiedung des Haushaltsplans für 2015 durch 
den Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach sind für die Grund-
steuer 2015 folgende Hebesätze maßgebend:
• Grundsteuer A 350 v.H.
• Grundsteuer B 350 v.H.
Wegen unveränderter Hebesätze gegenüber 2014 wird auf die 
Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2015 
grundsätzlich verzichtet.
Nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes – in der zurzeit gültigen 
Fassung – kann für solche Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
die gleiche Steuer (Grundsteuer) wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
die Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt wer-
den.
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage 
(Steuermessbeträge) oder Ratenfestsetzung sich seit der letzten 
Bescheid-erteilung nicht geändert hat, wird deshalb durch diese 
öffentliche Bekanntmachung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2015 in der gleichen Höhe und zu den gleichen Zahlungsterminen 
wie im zuletzt bekannt gegebenen Grundsteuerbescheid festgesetzt.
Mit dem Tage dieser Bekanntmachung treten für die Steuerplichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid für das Kalenderjahr 2015 zugegangen 
wäre.
Die Grundsteuer 2015 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundsteu-
erbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum
• 15. Februar
• 15. Mai
• 15. August
• 15. November
fällig. Für Steuerplichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes (Jahreszahler) Gebrauch gemacht haben, 
wird die Grundsteuer in einem Betrag zum 1. Juli fällig!
Zahlungsaufforderung 
Die Steuerbeträge sind zu den Terminen, wie sie im Zahlungsplan 
für die Folgejahre aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid 
vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung festgesetzt sind, zah-
lungsfällig.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandant vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zu diesen Terminen auf ein Bankkonto der Gemeinde Langen-
brettach zu überweisen. Das Buchungszeichen ist als Zahlungsgrund 
anzugeben.

Hinweis
Soweit Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuerplicht 
eintreten, ergeht dem/den Steuerplichtigen, auf Grundlage des gül-
tigen Grundsteuermessbescheides des Finanzamtes Heilbronn, ein 
entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung durch Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Die Frist für das Einlegen des Widerspruchs beginnt mit 
dem Ablauf des auf den Tag dieser Bekanntmachung folgenden 
Tages. Der Widerspruch ist bei der Gemeinde Langenbrettach oder 
beim Landratsamt 74064 Heilbronn schriftlich oder zur Niederschrift 
zu erheben.

Das Einlegen des Widerspruchs ändert nichts an der fristgerech-
ten Zahlungsplicht bzw. fristgerechten Einziehung der festgesetzten 
Steuer.

Langenbrettach, den 8.1.2015

Gemeinde Langenbrettach

Timo Natter, Bürgermeister

Landesfamilienpass - ab 2015 auch für Flüchtlings-
familien 

Sozialministerin Katrin Altpeter: „Wir wollen allen Kindern die 
Chance geben, die Freizeit- und Bildungsangebote zu nutzen, 
zu denen der Landesfamilienpass berechtigt“
Ab 2015 können noch mehr Familien in Baden-Württemberg den 
Landesfamilienpass beantragen, mit dem viele Sehenswürdigkeiten 
und Attraktionen in Ba-den-Württemberg kostenfrei oder zu einem 
deutlich reduzierten Eintrittspreis besucht werden können. Wie Sozi-
alministerin Katrin Altpeter am Montag (29. Dezember) mitteilte, 
erhalten neben den bisher berechtigten Familien ab dem neuen Jahr 
auch Flüchtlingsfamilien, die Leistungen nach dem Asylbewerber-
leis-tungsgesetz (AsylbLG) erhalten, auf Antrag einen Landesfami-
lienpass. Dazu gehören vor allem hilfebedürftige Asylbewerber und 
geduldete Ausländer. 

Ebenfalls antragsberechtigt sind in Baden-Württemberg lebende 
Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern im 
Haus (auch Plege- und Adoptivkinder), Alleinerziehende mit min-
destens einem kindergeldberechtigenden Kind im Haushalt, Familien 
mit einem schwer behinderten Kind sowie Familien mit mindestens 
einem Kind im Haus, wenn sie Hartz-IV-Leistungen oder den Kinder-
zuschlag beziehen. Den Landesfamilienpass und die dazugehörige 
Gutscheinkarte erhalten Familien auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
des jeweiligen Wohnorts. 

Besondere Angebote im neuen Jahr
Besonders aufmerksam macht das Sozialministerium in diesem Jahr 
auf folgende Angebote: Das Porschemuseum in Stuttgart gewährt 
Passinhabern 2015 erneut einen kostenfreien Eintritt. Die entspre-
chende Gutscheinkarte kann im Januar oder im November einge-
löst werden. Das Mercedes-Benz-Museum in Stuttgart ermöglicht 
ebenfalls einen kostenfreien Eintritt - entweder im Januar, im Februar 
und im November 2015. Auch die beiden großen Freizeitparks in 
Baden-Württemberg, der Europa-Park in Rust sowie der Erlebnispark 
Tripsdrill in Cleebronn, machen wieder mit beim Landesfamilienpass. 
Sie bieten Passinhabern an ausgewählten Tagen ebenfalls einen 
ermäßigten Eintritt an. 

Neu im Angebot des Landesfamilienpasses sind die Gutscheine für 
das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach, für den Freizeitpark 
Ravensburger Spiele-land und für die Ravensburger Kinderwelt in 
Kornwestheim. Mit dem Landesfa-milienpass und ohne eigenen 
Gutschein kann erstmals auch das Angebot der Natural Trails Jagst-
zell genutzt werden. Zudem kann an einer Stadtführung in Öhringen 
teilgenommen und das Reptilienhaus Uhldingen besucht werden.
Weiterhin können alle Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg mit dem Landesfamilienpass kostenlos bzw. zu 
einem ermäßigten Eintritt besucht werden.

Die Gutscheinkarten 2015 können ab sofort im Rathaus Brettach 
und in der Verwaltungsstelle Langenbeutingen (mittwochs von 15.00 
- 18.00 Uhr) gegen Vorlage des Landesfamilienpasses abgeholt 
werden.
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Herrn Simpfendörfer oder Herrn Waffenschmid durchgeführt. Die Mit-
arbeiter können sich durch einen Ausweis der Gemeindeverwaltung 
ausweisen.
Sollten Sie während der normalen Arbeitszeit (7.30 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.30 Uhr) nicht anwesend sein, wird Ihnen der Bauhofmit-
arbeiter zu gegebener Zeit eine Mitteilung in den Briefkasten werfen, 
in der Sie gebeten werden, sich mit ihm in Verbindung zu setzen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Fundsachen

In der Kreissparkasse blieben graue Strickingerhandschuhe liegen. 
Ein einzelner Briefkastenschlüssel wurde gefunden. Diese können 
im Rathaus Brettach während der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heil-
bronn informiert

Abfallkalender 2015, Änderungen bei der Müllabfuhr
Bis Ende Dezember wurde der Abfallkalender für das Jahr 2015 an 
alle Haushalte verteilt. Der Kalender enthält zwei Sperrmüllgutschei-
ne, alle Sammeltermine sowie die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe 
und der Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten. Die 
Verkaufsstellen für Müllmarken, Banderolen und Abfallsäcke sind 
ebenfalls aufgeführt.
Achtung
Ab Januar 2015 ist die Firma SITA mit der Leerung der Behälter für 
Restmüll und Bioabfall beauftragt. SITA wird im südlichen Landkreis 
Heilbronn tätig sein; im nördlichen Landkreis arbeitet der bisherige 
Entsorger ALBA als Subunternehmer. Für Sie können sich Ände-
rungen beim Wochentag und bei der Leerungs-Uhrzeit ergeben. 
Schauen Sie bitte unbedingt im Abfallkalender nach, an welchen 
Wochentagen künftig Ihre Abfallbehälter geleert werden und sorgen 
Sie dafür, dass Ihre Behältnisse um sechs Uhr morgens zur Abfuhr 
bereitstehen.
Die Müllgefäße müssen ab Januar 2015 mit einer neuen Müllmarke 
oder Banderole versehen sein. Geleert werden nur Gefäße mit gülti-
ger Marke oder Banderole. Kaufen Sie deshalb rechtzeitig die neuen 
Jahresmarken und Banderolen. Vergewissern Sie sich vor dem Kauf, 
welches Volumen Ihre Tonne hat; Sie können sich an der Marke 
für das Vorjahr orientieren, außerdem steht das Volumen auf dem 
Deckel. Banderolen aus 2014 gelten auch 2015.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Mitteilung des Landratsamts 

Plicht für Enten- und Gänsehalter 
Nach der Gelügelverbringungsbeschränkungsverordnung des Bun-
desministeriums für Ernährung und Landwirtschaft vom 22.12.2014 
sind seit dem 28. Dezember 2014 bis voraussichtlich 31. März 2015 
alle Enten- und Gänsehalter verplichtet, ihre Tierbestände vor dem 
Verbringen aus dem Bestand - z.B. zur Schlachtung, zum Verkauf, 
auf Gelügelausstellungen und auf Gelügelmärkte - auf Gelügelpest 
zu untersuchen. Nur bei einem negativen Testergebnis dürfen die 
Tiere transportiert werden. Zum Zeitpunkt der Verbringung darf die 
Probenahme nicht länger als sieben Tage zurückliegen. Je vorge-
sehene Sendung sind 60 Tiere zu untersuchen. Bei weniger als 60 
Enten und Gänse pro Sendung sind alle zu verbringenden Tiere zu 
untersuchen. Die Probenentnahme (kombinierte Rachen- und Kloa-
kentupfer) kann durch praktizierende Tierärzte durchgeführt werden.
Hintergrund für die vorsorgliche Verordnung zum Schutz der Tierbe-
stände ist der Mitte Dezember in einem niedersächsischen Puten-
mastbetrieb sowie einem Entenmastbetrieb in Niedersachsen nach-
gewiesene Gelügelpest-Erreger. Unabhängig davon, dass es welt-
weit keinerlei Erkenntnisse für die Übertragbarkeit des Virus H5N8 
auf den Menschen gibt, sollten beim Zubereiten von Gelügel generell 
strikte Küchenhygieneregeln eingehalten und Gelügel nur vollstän-
dig durchgegart verzehrt werden. Zum Schutz vor Tierseuchen gilt 
schon immer, rohe Fleischabfälle grundsätzlich weder im Biomüll 
noch auf dem Kompost, sondern im Restmüllbehälter (graue Tonne) 
zu entsorgen. Der Restmüll wird thermisch behandelt.
Weitere Infos gibt es beim Landratsamt - Veterinäramt - unter Telefon 
07131/994-607.

Sonderaktion für Hauptuntersuchung von land-
wirtschaftlichen Zugmaschinen und ungebremsten 
Anhängern
Auch in diesem Jahr ist eine Anzahl von landwirtschaftlichen Zugma-
schinen aus den Gemeinden Ihres Gebietes zur Prüfung gem. § 29 
StVZO fällig.
Termin

Wer? Wo? Wann?

Brettach, Langenbrettach, 
Kochersteinsfeld

Bauhof  Brettach 20.1.2015 
8.00 - 9.30 Uhr

Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Langenbrettach sucht für ihren Kiosk im Freibad 
Langenbeutingen ab der Badesaison 2015 einen 

neuen Pächter bzw. eine neue Pächterin

Der Kiosk besteht aus zwei Gebäuden. Die Öffnungszeiten des 
Kiosks richten sich nach dem Badebetrieb. Es wird aber in Aussicht 
gestellt, über die Badezeiten hinaus, abends einen Kioskbetrieb 
anzubieten.
Interessenten an der Kioskpachtung können ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt Langen-
brettach, Hauptstr. 48, 74243 Langenbrettach richten.
Bei Fragen steht Ihnen vorab Herr Preuss unter 07139/9306-30 
gerne zur Verfügung.

 

Veranstaltungen im Januar

10.1. Christbaum-
sammlung

Jugendfeuerwehr ab 9.00 Lbt. und  
Neudeck

10.1. Christbaum-
sammlung

Ev. Jugend Brettach Brettach

10.+11.1. Theater TSV Brettach Gemeindehalle

11.-13.1. Allianz-Gebets-
wochen

Ev. Kirche Brettach Ev. Gemeinde-
haus  Brettach

18.1. Ausstellung  
„Feste feiern und 
gestalten“

Gewerbetreibende  
Brettach

Brettacher Mühle

18.1. Konirmanden-
abendmahl

Ev. Kirche  Langen-
beutingen

Martinskirche  
Langenbeutingen

24.1. Kinderwinterfeier TSV Brettach Gemeindehalle

24.1. Altpapiersamm-
lung

ab 9.00 Lbt. und  
Neudeck

31.1. Jahresfeier Musikverein Lan-
genbeutingen und 
Chorgemeinschaft  
Langenbeutingen

Talhalle

Austausch von Wasserzählern
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (Eichgesetz i.V. mit der 
Eich- und Beglaubigungsordnung) sind die Kaltwasserzähler alle 6 
Jahre neu zu überprüfen. Da die Nacheichung höhere Kosten verur-
sachen würde als der Austausch, wurde schon vor Jahren festgelegt, 
dass grundsätzlich die zur Überprüfung stehenden Wasserzähler 
durch beglaubigte Austauschzähler ersetzt werden.
Unser Bauhof wird ab dem 12. Januar (KW 3) alle restlichen Zähler, 
deren Eichfrist 2014 abgelaufen ist bzw. im Jahr 2015 abläuft, aus-
tauschen. Sie können den Ablauf der Eichfrist wie folgt feststellen:
1. Auf der Innenseite des Deckels ist der Ablauf der Eichfrist auf 

dem Aufkleber abzulesen oder
2. Sollte kein Aufkleber angebracht sein, müssen Sie zu der Jah-

reszahl auf dem Ziffernblatt 6 Jahre hinzuzählen (z.B. 2009 + 6 = 
2015).

Kontrollieren Sie bitte diese Angaben. Wenn Ihr Zähler auszutau-
schen ist, wäre es von Vorteil, wenn Sie den Zählerplatz frei machen 
würden, damit die Arbeiten zügig und sauber durchgeführt werden 
können. Die Austauschaktion wird überwiegend durch Herrn Jeske, 
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Veranstaltungskalender 2015

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Januar
03.01. Blutspenden DRK Talhalle
05.01. Winterwanderung TSV Langenbeutingen
10.01. Christbaumsammlung Jugendfeuerwehr ab 9.00 Lbt und Neudeck
10.01. Christbaumsammlung Ev.Jugend Brettach Brettach
10. + 11.01. Theater TSV Brettach Gemeindehalle
11. - 13.01. Allianz-Gebetswochen Ev. Kirche Brettach ev. Gemeindehaus Brettach
24.01. Kinderwinterfeier TSV Brettach Gemeindehalle
24.01. Altpapiersammlung ab 9.00 Lbt. und Neudeck
31.01. Jahresfeier Musikveren Langenbeutingen und Talhalle

Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Februar

04.02. Nachbarschaftstreffen Landfauen Talhalle
07.02. Kinderkleiderbörse Kita Brennofenstraße Gemeindehalle
08.02. Kinderfasching Grundschule Talhalle
10.02. Seniorennachmittag ev. Kirche Lbt. Pluspunkt
27.02. Männervesper ev. Kirche Brettach Gemeindehaus
28.02. Kinderkleiderbörse Kita Langenbeutingen Talhalle

März

01.03. Dorfmuseum geöffnet HGV Mühle
06.03. Weltgebetstag der Frauen ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
15.03. Seniorennachmittag Gemeinde Langenbrettach Gemeindehalle
18.03. Frauenfrühstück ev. Kirche Brettach Gemeindehaus
21.03. Jahresfeier Männerchor Gemeindehalle
21. + 22.03. Lehrgang Karate Shotokan Karate Talhalle
22.03. Frühlingscafé Kita Brennofenstraße Brettacher Mühle
29.03. Missionsfest ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach

April

12.04. Dorfmuseum geöffnet HGV Mühle
18.04. Altpapiersammlung Jugendfeuerwehr ab 9.00 Brettach
26.04. Frühjahrskonzert Musikverein Langenbeutingen Talhalle
26.04. Weißwurstessen Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus Langenbeutingen
26.04. Konfirmation  Brettach ev. Kirche Brettach

Mai

01.05. Maifest Förderverein Männerchor Brettach Grünes Häusle
02.05. Aufbau Freibad Freibad Langenbeutingen
03.05. Dorfmuseum geöffnet HGV Mühle
09.05. Freibaderöffnung
10.05. Konfirmation  Langenbeutingen Martinskirche

Juni

07.06. Dorfmuseum geöffnet HGV Mühle
14.06. Volleyballturnier TSV Langenbeutingen
20. + 21.06. Sommerfest Musikverein Langenbeutingen Talhalle
20.06. Sommerfest u. Tag der offenen Tür FFS Heilbronn FKK Gelände
26.06. Männervesper ev. Kirche Lbt. und Brettach Kelter
26. - 28.06. Jugendzeltlager Förderverein TSV Langenbeutingen Talhalle
28.06. Kelterfest Chorgemeinschaft Langenbeutingen Kelter Langenbeutingen
30.06. Wirtschaftsempfang Gemeinde Langenbrettach Mühlwiese
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Veranstaltungskalender 2015

Juli

04.07. Rockkonzert FreibadFreunde Freibad oder Talhalle
04.07. Sommerfest u. Tag der offenen Tür FFS Heilbronn FKK Gelände
05.07. Dorfmuseum geöffnet HGV Mühle
11. +12.07. 800-Jahrfeier Neudeck Dorfgemeinschaft Neudeck Neudeck
18. + 19.07. ER  & SIE-Turnier TSV Langenbeutingen Sportplatz und Talhalle
25.07. Altpapiersammlung Jugendfeuerwehr ab 9.00 Lbt. und Neudeck
25. - 27.07. Mühlwiesenfest TSV Brettach Mühlwiese

August

02.08. Dorfmuseum geöffnet HGV Mühle
07. - 09.08. Trabant & IFA-Fahrzeug-Treffen Trabant & IFA Team Sportplatz am Freibad
15. + 16.08. Dorffest Langenbeutingen

September
05. + 06.09. Jungtierschau Kleintierzüchter Züchterheim
06.09. Dorfmuseum geöffnet HGV Mühle
12.09. Freibadgottesdienst ev. Kirche Langenbeutingen Freibad
12.09. Volleyballturnier FFS Heilbronn FKK Gelände
19.09. Freibad Abbau Freibad Langenbeutingen
26.+27.09. Brettacher Markt

Oktober

01. - 04.10. Bibelabende ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
04.10. Erntedankfest ev. Kirche Langenbeutingen Talhalle
11.10. Erntedankfest ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
17.10. Kinderkleiderbörse Kita Brennofenstraße Gemeindehalle
17.10. Altpapiersammlung Jugendfeuerwehr ab 9.00 Uhr Brettach
18.10. Dorfmuseum geöffnet HGV Mühle
31.10./01.11. Kärwe-Essen TSV Langenbeutingen Sportheim Langenbeutingen

November

01.11. Kirchweihcafé Landfrauen Brettach ev. Gemeindehaus Brettach
14.11. Konzert Grenzenlos Chorgemeinschaft Langenbeutingen Talhalle
14. + 15.11. Lokalschau Kleintierzüchter Züchterheim
15.11. Volkstrauertag Gedenkfeier Friedhof Brettach
18.11. Frauenfrühstück ev .Kirche Brettach Gemeindehaus 
29.11. Dorfweihnacht Neudeck Neudeck

Dezember

04.12. Adventssingen Brettacher Kinder
05. + 06.12. Winterfeier TSV Langenbeutingen Talhalle
06.12. Adventsfeier für Ältere ev. Kirche Brettach Gemeindehaus
09.12. Abend der Lichter ev .Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
11.12. Orangenverkauf der Jungscharen Brettach
12.12. Weihnachtsfeier Freiwillige Feuerwehr Talhalle
13.12. Adventsmusik ev. Kirche Brettach ev. Kirche Brettach
13.12. Seniorennachmittag ev. Kirche Langenbeutingen Talhalle
13.12. Kirchenkonzert Musikverein Langenbeutingen ev. Kirche Langenbeutingen
12. + 13.12 Hofweihnacht Böhringer 
25.12. Weihnachts Pub ev. Kirche Brettach Gemeindehaus
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Kindergarten Spatzennest
Kinderkleider- und Spielzeugbörse
7.2.2015, 10.00 - 12.00 Uhr
Gemeindehalle Brettach
Tischreservierung/ Info: babybasar-brettach@gmx.de
Veranstalter:
KiTa Spatzennest, Brennofenstraße 30
Kaffee- und Kuchenbuffet - auch zum Mitnehmen

Geburtstage 
Herr Reinhold Karl Simpfendörfer, Ilgenstr. 21 am 9.1.  86 Jahre
Herr Josef Sandel, Goethestr. 11 am 10.1.  83 Jahre
Frau Waltraud Braun, Oststr. 17 am 11.1.  72 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

90. Geburtstag von Frau Scherer
Am 2. Dezember hat Herr Natter gemeinsam mit OV Fritz der ehe-
maligen Amtsbotin Hilde Scherer einen Besuch abgestattet. Anlass 
war der 90. Geburtstag.
Bei guter Gesundheit emping die Jubilarin ihre Gäste.
Sie erzählte in lebendige Bildern von der Tätigkeit als Moped fahren-
de Amtsbotin. Viele Geschichten aus ihrer aktiven Zeit wurden wieder 
wach. Sie bedankte sich für den Besuch und die Ehre, als erste Jubi-
larin einen Geschenkkorb des Dorladens erhalten zu haben.
 

Landratsamt Heilbronn
Müllabfuhr im Winter braucht Ihre Unterstützung
Bei winterlichen Temperaturen und schneebedeckten oder vereisten 
Straßen dauern alle Entsorgungsvorgänge länger als üblich. Die 
Müllabfuhr kann ihren Auftrag bei solchen Verhältnissen nur dann 
weitgehend erfüllen, wenn alle Bürgerinnen und Bürger sie nach 
besten Kräften unterstützen.
Dazu bitten wir Sie, die Müllbehälter in kurzen Stichstraßen und Sack-
gassen nach Möglichkeit im Bereich der Einmündung bereitzustellen. 
Ebenso bei nicht vollständig geräumten Gefällstrecken.
Sollte es der vom Landkreis beauftragten Firma unter diesen Bedin-
gungen weder am geplanten Abfuhrtag noch innerhalb zwei (Arbeits-)
Tagen danach gelingen, Ihre Müllbehälter zu leeren, stellen Sie bitte 
bei der nächsten planmäßigen Abfuhr zusätzlich „normale“ Säcke 
oder - beim Biomüll - Kartons bereit.
Ab Januar 2015 ist die Firma SITA mit der Leerung der Behälter 
für Rest- und Biomüll beauftragt. SITA wird im südlichen Landkreis 
Heilbronn tätig sein; im nördlichen Landkreis arbeitet der bisherige 
Entsorger ALBA als Subunternehmer. Genauere und weitergehende 
Informationen inden Sie im Abfallkalender 2015.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. baut die bedarfsgerechte 
Kinderbetreuung weiter aus und sucht daher für ihre verschiede-
nen Kindertageseinrichtungen zum frühestmöglichen Zeitpunkt

staatlich anerkannte Erzieher/-innen

in unbefristeter Anstellung.
Die Beschäftigungsumfänge sind in Teil- und Vollzeit möglich.
(von 12,5 Stunden bis 39 Stunden/Woche)

Ihr Proil
 - eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter 

Erzieher/anerkannte Erzieherin
 - Erfahrung und Freude in der Arbeit mit offenen Gruppen oder 

Krippengruppen und der Umsetzung des Orientierungsplans 
Baden-Württemberg

 - Sie sind lexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und verant-
wortungsbewusst

 - Sie sind bereit, sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 
Einrichtungen einzubringen und nach Dienstplan zu arbeiten

Wir bieten
 - ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut ausgestatteten Einrichtungen
 - Sie arbeiten mit einem kompetenten und engagierten Team 

zusammen
 - gezielte Fortbildungen
 - eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach Entgeltgrup-

pe S 6 TVÖD
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Marianne Sauer, Tel. 
07139/97-28.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bis 9. Januar 2015.
Bitte geben Sie bei der Bewerbung Ihren gewünschten 
Beschäftigungsumfang an!
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die
Stadtverwaltung Neuenstadt a. K.
Hauptstraße 50
74196 Neuenstadt a. K.

Sperrung der Hauptstraße wegen Gerüstabbau am 
Torturm und Restarbeiten 

Ab Montag, 12. Januar 2015 wird die Durchfahrt durch den Torturm für 
voraussichtlich zwei Wochen voll gesperrt. Der Grund hierfür ist der 
Abbau des Gerüstes am Torturm. Nach dem Abbau müssen zudem 
noch Restarbeiten für die Umgestaltung der Innenstadt an den Stellen 
vorgenommen werden, an denen das Gerüst stand. Hierfür bleibt die 
Durchfahrt voraussichtlich noch eine weitere Woche bis Ende Januar 
gesperrt. Die Restarbeiten sind nur bei entsprechender Witterung 
möglich. Daher kann sich die Dauer der Sperrung noch ändern. 
Die Lindenstraße und die Cleversulzbacher Straße bleiben weiterhin 
befahrbar. Umleitungen werden ausgeschildert.
Wir danken allen Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach - Marion Ortale
Persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von    9.30 bis 10.30 Uhr und
Dienstag von  16.00 bis 17.00 Uhr
über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist der AB geschaltet 
und ich rufe Sie frühstmöglich zurück. E-Mail: langenbrettach@vhs-
unterland.de
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Frühjahrsseŵester ϮϬϭ5 
VeraŶstaltuŶgsliste der VHS UŶterlaŶd iŶ LaŶgeŶďrettaĐh 

IŶ deƌ folgeŶdeŶ KuƌzüďeƌsiĐht fiŶdeŶ Sie 
die KuƌsaŶgeďote deƌ VHS UŶteƌlaŶd iŵ 
ŶäĐhsteŶ Halďjahƌ. Die GeďühƌeŶ gelteŶ 
jeǁeils ďei deƌ iŵ Pƌogƌaŵŵheft 
aŶgegeďeŶeŶ MiŶdestteilŶehŵeƌzahl.  
Die ausfühƌliĐheŶ BesĐhƌeiďuŶgeŶ deƌ 
AŶgeďote, die KoŶtaktdateŶ uŶd die 
AllgeŵeiŶeŶ GesĐhäftsďediŶguŶgeŶ 
fiŶdeŶ Sie iŵ Pƌogƌaŵŵheft deƌ VHS 
UŶteƌlaŶd uŶd iŵ IŶteƌŶet uŶteƌ 
ǁǁǁ.ǀhs-uŶteƌlaŶd.de. 

 
Feďƌuaƌ ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϭϰϱ.lď Yoga füƌ JedeƌŵaŶŶ/fƌau  
Mo, Ϯϯ.ϬϮ., ϭϵ:ϰϱ-Ϯϭ:ϭϱ Uhr, ϭϳ-mal, € ϴϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϭϰϲ.lď Yoga füƌ JedeƌŵaŶŶ/fƌau füƌ 
EiŶsteiŶgeƌ/iŶŶeŶ 
Mo, Ϯϯ.ϬϮ., ϭϴ:ϭϬ-ϭϵ:ϰϬ Uhr, ϲ-mal, € ϯϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϭϭ.lď FƌühjahƌsfitŶess GyŵŶastik ϱϬ+ 
Di, Ϯϰ.ϬϮ., Ϭϵ:ϭϱ-ϭϬ:ϭϱ Uhr, ϭϲ-mal, € ϲϮ,-

ϭϱϭ.ϯϬϭϭϬ.lď Pilates uŶd RüĐkeŶfit füƌ 
MäŶŶeƌ uŶd FƌaueŶ 
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϭϵ.ϬϬ-ϮϬ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϯϲ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϮϱ.lď GyŵŶastik füƌ Mutteƌ/Vateƌ 
uŶd KiŶd füƌ KiŶdeƌ aď ϭ ϭ/Ϯ JahƌeŶ ;auĐh füƌ 
älteƌe GesĐhǁisteƌͿ 
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϭϱ:ϯϬ-ϭϲ:ϯϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϰϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϮϲ.lď GyŵŶastik füƌ Mutteƌ/Vateƌ 
uŶd KiŶd füƌ KiŶdeƌ aď ϭ ϭ/Ϯ JahƌeŶ ;auĐh füƌ 
älteƌe GesĐhǁisteƌͿ 
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϭϲ:ϯϬ-ϭϳ:ϯϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϰϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϱϱ.lď BauĐh-BeiŶe-Po - 
PƌoďleŵzoŶeŶtƌaiŶiŶg 
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϭϴ.ϬϬ-ϭϵ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϯϲ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϲϱ.lď FatďuƌŶeƌ-AeƌoďiĐ  
Do, Ϯϲ.ϬϮ., ϮϬ.ϬϬ-Ϯϭ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϯϲ,-

ϭϱϭ.ϮϬϵϴϭ.lď TäŶzeƌisĐhe FƌüheƌziehuŶg aď ϰ 
JahƌeŶ füƌ NeueiŶsteigeƌ/iŶŶeŶ odeƌ ŵit 
geƌiŶgeŶ VoƌkeŶŶtŶisseŶ 
Fr, Ϯϳ.ϬϮ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϱ:ϰϱ Uhr, ϭϰ-mal, € ϰϭ,-

ϭϱϭ.ϮϬϵϴϮ.lď Ballett-Voƌstufe füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ 
ϱ-ϲ JahƌeŶ 
Fr, Ϯϳ.ϬϮ., ϭϱ:ϰϱ-ϭϲ:ϰϱ Uhr, ϭϰ-mal, € ϯϵ,-

ϭϱϭ.ϮϬϵϴϲ.lď Ballett GƌuŶdstufe füƌ KiŶdeƌ aď 
ϳ JahƌeŶ 
Fr, Ϯϳ.ϬϮ., ϭϲ:ϰϱ-ϭϳ:ϰϱ Uhr, ϭϰ-mal, € ϱϲ,-

ϭϱϭ.ϮϬϵϵϬ.lď Ballett Mittelstufe füƌ KiŶdeƌ aď 
ϵ JahƌeŶ 
Fƌ, Ϯϳ.ϬϮ., ϭϳ:ϰϱ-ϭϴ:ϰϱ Uhƌ, ϭϰ-ŵal, € ϯϵ,- 
 
Mäƌz ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϳ.lď )uŵďa®Kids Jƌ. füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ 
ϰ-ϲ JahƌeŶ 
Di, ϭϬ.Ϭϯ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϱ:ϰϱ Uhr, ϲ-mal, € ϭϴ,-

 

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϴ.lď )uŵďa®Kids füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϳ-ϭϭ 
JahƌeŶ 
Di, ϭϬ.Ϭϯ., ϭϱ:ϰϱ-ϭϲ:ϰϱ Uhr, ϲ-mal, € Ϯϰ,-

ϭϱϭ.ϭϬϲϬϲ.lď Lesefeƌtigkeit, LeseǀeƌstäŶdŶis 
uŶd Aufsätze tƌaiŶieƌeŶ AďeŶdseŵiŶaƌ füƌ 
ElteƌŶ ǀoŶ GƌuŶdsĐhulkiŶde 
Di, ϭϳ.Ϭϯ., ϭϵ:ϯϬ-Ϯϭ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϲ,-

ϭϱϭ.ϮϬϲϰϬ.lď Kƌeatiǀes SĐhǁeißeŶ uŶd 
PlasŵasĐhŶeideŶ SĐhŶuppeƌkuƌs 
Sa, Ϯϭ.Ϭϯ., Ϭϵ.ϬϬ-ϭϳ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϴϵ,-

ϭϱϭ.ϮϭϯϮϲ.lď ÖsteƌliĐhes FilzeŶ füƌ KiŶdeƌ aď 
ϳ JahƌeŶ 
Di, ϯϭ.Ϭϯ., ϭϰ.ϬϬ-ϭϳ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € ϭϮ,-  
 
Apƌil ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϳϴϱ.lď GesĐheŶke aus deƌ OsteƌküĐhe 
füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϲ-ϭϬ JahƌeŶ 
Do, ϬϮ.Ϭϰ., ϭϬ.ϬϬ-ϭϯ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € Ϯϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϳϴϲ.lď GesĐheŶke aus deƌ OsteƌküĐhe 
füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϲ-ϭϬ JahƌeŶ 
Do, ϬϮ.Ϭϰ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϴ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € Ϯϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϯϳ.lď )UMBA®  
Di, ϭϰ.Ϭϰ., ϭϬ:ϯϬ-ϭϭ:ϯϬ Uhr, ϭϮ-mal, € ϰϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϰϮϬ.lď BaĐh-BlüteŶ zuŵ KeŶŶeŶleƌŶeŶ 
Di, ϭϰ.Ϭϰ., ϭϵ:ϯϬ-Ϯϭ.ϬϬ Uhr, Ϯ-mal, € ϭϱ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϯϱ.lď )UMBA®  
Mi, ϭϱ.Ϭϰ., ϭϵ.ϬϬ-ϮϬ.ϬϬ Uhr, ϭϮ-mal, € ϰϭ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϯϲ.lď )UMBA®  
Mi, ϭϱ.Ϭϰ., ϮϬ:ϭϱ-Ϯϭ:ϭϱ Uhr, ϭϮ-mal, € ϰϭ,-

ϭϱϭ.ϭϭϭϭϬ.lď MuseuŵsďesuĐh iŶ deƌ 
BƌettaĐheƌ Mühle 
Sa, ϭϴ.Ϭϰ., ϭϲ.ϬϬ-ϭϴ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € ϰ,-

ϭϱϭ.ϭϭϱϵϬ.lď Kuh suĐht KiŶd füƌ KleiŶkiŶdeƌ 
ǀoŶ Ϯ-ϯ JahƌeŶ ŵit eiŶeŵ ElteƌŶteil 
Mo, ϮϬ.Ϭϰ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϳ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € ϭϰ,-

ϭϱϭ.ϭϭϱϵϭ.lď Kuh suĐht KiŶd... zuŵ WiĐhtelŶ 
iŵ FƌühliŶg füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϲ-ϵ JahƌeŶ 
Mi, ϮϮ.Ϭϰ., ϭϱ.ϬϬ-ϭϴ.ϬϬ Uhr, Ϯ-mal, € ϰϬ,-

ϭϱϭ.ϭϭϮϭϬ.lď SteiŶzeit-AďeŶteueƌ: Wiƌ ďaueŶ 
aus NatuƌsteiŶeŶ SteiŶzeitǁeƌkzeuge füƌ 
KiŶdeƌ aď ϲ JahƌeŶ 
Fr, Ϯϰ.Ϭϰ., ϭϰ:ϯϬ-ϭϳ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϭϵ,-  
 
Mai ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϭϭϰϭϬ.lď FƌeŵdspƌaĐhe "HuŶd" 
AďeŶdseŵiŶaƌ ŵit HuŶdetƌaiŶeƌiŶ KatƌieŶ 
LisŵoŶt 
Di, Ϭϱ.Ϭϱ., ϭϵ:ϯϬ-Ϯϭ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϲ,-

ϭϱϭ.ϮϬϬϬϬ.lď BallettauffühƌuŶg Die 
BallettkiŶdeƌ ladeŶ eiŶ! 
Sa, Ϭϵ.Ϭϱ., ϭϰ.ϬϬ-ϭϱ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal,   

 

ϭϱϭ.ϮϭϯϮϭ.lď Filzǁeƌkstatt  
Sa, ϭϲ.Ϭϱ., ϭϬ.ϬϬ-ϭϲ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϯϬ,-
JuŶi ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϮϰϱ.lď AƋua-)uŵďa®  
Do, ϭϭ.Ϭϲ., ϭϬ:ϯϬ-ϭϭ:ϭϱ Uhr, ϲ-mal, € ϭϵ,-  
 
Juli ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϭϭϱϵϮ.lď Iŵ Wald ǁie SittiŶg Bull leďeŶ - 
EiŶ Tag als WaldiŶdiaŶeƌ füƌ KiŶdeƌ ǀoŶ ϳ-ϵ 
JahƌeŶ 
Sa, Ϭϰ.Ϭϳ., Ϭϵ:ϯϬ-ϭϮ:ϯϬ Uhr, ϭ-mal, € ϮϬ,-

ϭϱϭ.ϭϭϱϰϬ.lď Coole SpüƌŶaseŶ aufgepasst – 
BaŶkƌäuďeƌ ŵit deŵ GPS gesuĐht! füƌ KiŶdeƌ 
ǀoŶ ϭϬ-ϭϱ JahƌeŶ 
Sa, Ϭϰ.Ϭϳ., ϭϯ.ϬϬ-ϭϲ.ϬϬ Uhr, ϭ-mal, € ϯϰ,-  
 
August ϮϬϭϱ 

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϬ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϬ.ϬϬ-ϭϬ:ϮϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϭ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϬ:ϮϬ-ϭϬ:ϰϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϮ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϬ:ϰϬ-ϭϭ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϯ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϭ.ϬϬ-ϭϭ:ϮϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϰ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϭ:ϮϬ-ϭϭ:ϰϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϱ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ KiŶdeƌ aď ϯ 
JahƌeŶ 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., ϭϭ:ϰϬ-ϭϮ.ϬϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-

ϭϱϭ.ϯϬϮϵϲ.lď SĐhǁiŵŵkuƌs füƌ 
FoƌtgesĐhƌitteŶe 
Mo, Ϭϯ.Ϭϴ., Ϭϵ:ϯϬ-Ϭϵ:ϱϬ Uhr, ϭϬ-mal, € ϭϳ,-
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Das neue Frühjahrs- Programm ist da!!
Ab jetzt können Sie sich schon für die neuen Kurse anmelden.
Entweder übers Internet oder persönlich zu meinen üblichen Sprech-
zeiten ab Donnerstag, 8.1.2015.
Außerhalb meiner Sprechzeiten können Sie mir gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen ,ich rufe Sie dann schnellst-
möglich zurück oder per E-Mail .
Die neuen VHS-Hefte liegen ab 28.1.2015 überall für Sie bereit!

Kurse vom alten Semester  im Januar 2015 
Am 13. Januar indet ein  Abendseminar mit Cornelia Haufe statt 
zum Thema „Zahlen und Mengen erfahrbar machen“, für Eltern 
mit Grundschulkindern.
Hierzu kann man sich noch anmelden.
Dienstag,13. Januar 2015
Uhrzeit: 19.30 - 21.30 Uhr
Gebühr: 6,00 Euro
Ort: Alte Schule, Brettach
Am Samstag, 24.1.2015 indet ein Nachmittag in der Brettacher 
Mühle unter dem Motto „Yoga isst gesund - ein entspannter Nach-
mittag für die Seele“ statt.
Hier wird Yoga und gutes gesundes Essen in Einklang gebracht.
Dieser Nachmittag ist schon voll!! Keine Anmeldung mehr 
möglich!
Am Montag, 26. Januar und Donnerstag, 29. Januar indet ein  Foto-
kurs statt „Besser fotograieren mit der Digitalkamera“. Frau 
Baars wird am 1. Abend in Brettach in der Alten Schule die verschie-
denen Funktionen einer Kamera erläutern, es gibt Anregungen für 
besseres, bewusstes Fotograieren und am 2. Abend in Möckmühl in 
ihrem Fotogeschäft  vor Ort, gibt es die Möglichkeit direkt an PCs die 
Bildbearbeitung kennenzulernen.
Dieser Kurs ist voll!
Am Dienstag, 27. Januar indet ein Kurzworkshop zum Umgang 
mit der Zeit -Zeitmanagement für Erwachsene und Jugendliche 
statt. Hierzu gibt die Verhaltenstrainerin Frau Carrera hilfreiche 
Tipps.
Dienstag, 27. Januar, 19.00 - 22.00 Uhr
Gebühr: 19,00 Euro, Kleingruppe
Ort: Alte Schule, Brettach
Es sind noch viele Plätze frei!
Für Kinder ab 6 Jahren gibt es wieder einen Kurs mit dem Dipl.
Mineraloge Dr. Andreas Landmann:
Am Freitag, 30. Januar werden Fantasieiguren aus Stein und Filz 
hergestellt.
Die Natur lässt die abenteuerlichsten Steinformen wachsen. Ihr 
erfahrt an diesem Nachmittag wieso das so ist und woher die Steine 
ihre Form bekommen. Dann bauen wir aus Steinen Fantasietiere 
und malen sie an, basteln für sie Augen und vieles mehr. Zusätzlich 
erfahrt ihr viele Geschichten zu den spannendsten Steinsorten, z.B. 
wie es kommt, dass ein Bernstein brennen kann?
Freitag, 30. Januar von 14.30 bis 17.30 Uhr
Gebühr inkl. Material: 19 Euro
Ort: Alte Schule, Brettach -Es sind noch 5 Plätze frei!

Schülerbeförderung Förderschule, Helmbundschu-
le und Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt
Das Landratsamt Heilbronn hat uns mitgeteilt, dass ab 1. Januar 
2015 neue Fahrpreise für Schüler und den öffentlichen Personennah-
verkehr Gültigkeit haben.
Dadurch erhöhen sich auch die Eigenanteile für Schüler ab 1. Januar 
2015 für das Sunshine-Ticket sowie für die KidCard um jeweils 1,00 
€/Monat.
Die Eigenanteile betragen somit:
für Schüler der Haupt- und Werkrealschulen bis Klasse 9, Förder-
schulen ab Klasse 5
Sunshine-Ticket und KidCard 25,90 €/Monat
für Schüler der Werkrealschule Klasse 10, Realschulen und Gymna-
sien Klasse 5 bis 12 
Sunshine-Ticket und KidCard 35,10 €/Monat

Andreas-Schneider-Schule Heilbronn
Informationsabend für Haupt- und ReaIschüler sowie für Gym-
nasiasten über die weiterführenden Vollzeitschularten der And-
reas-Schneider-Schule 

Wie geht es nach der Schule weiter? 
Die Veranstaltung indet am Dienstag, 13. Januar 2015  in der Aula 
der Andreas-Schneider-Schule in Heilbronn-Böckingen statt (Längel-
terstraße 106; Stadtbahnhaltestelle Berufsschulzentrum).
Realschüler und Gymnasiasten werden ab 18.30 Uhr umfassend 
über das Wirtschaftsgymnasium und ab 19.30 Uhr umfassend 
über die Berufskollegs informiert.
Das Kaufmännische Berufskolleg I und II vermittelt eine qualii-
zierte kaufmännische Bildung und führt zur Fachhochschulreife. Das 
Kaufmännische Berufskolleg Fremdsprachen ist eine attraktive 
Ausbildung für sprachlich Interessierte, die die Fachhochschulreife 
anstreben. Das Wirtschaftsgymnasium führt zum Abitur.
Hauptschüler erhalten ab 19.30 Uhr detaillierte Informationen über 
die Wirtschaftsschule (2BFS), die auf dem Hauptschulabschluss 
aufbaut und zum mittleren Bildungsabschluss (Fachschulreife) führt.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich unsere Juniorenirmen (Bereich 
Wirtschaftsschule) und Übungsirmen (Bereich Berufskolleg) anzu-
schauen und sich selbst ein Bild über diese modernen und praxis-
orientierten Schularten zu verschaffen. Sprechen Sie mit unseren 
Schülern und Lehrkräften.
Weitere Fragen beantworten wir Ihnen sehr gern unter Tel. 
07131/928135 oder per E-Mail: info@ass-hn.de. Detaillierte Informa-
tionen zu unseren Schularten inden Sie zudem auf unserer Home-
page unter www.ass-hn.de.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat : Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 1. Februar und 8. März
Unsere Kirchengemeinde lädt ein:
Donnerstag, 8.1.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 9.1.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag, 10.1.
ab 9.00 Uhr  Christbaumsammlung der Brettacher Jungscharen
19.00 Uhr JuGo „Checkpoint Jesus“ Brettach Gemeindehaus
Sonntag, 11.1. (1. Sonntag nach Epiphanias) 
Wochenspruch:
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. 
 Römer 8, 14
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr    Kinderkirche im Gemeindehaus
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Montag, 12.1.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Dienstag, 13.1.
19.00 Uhr „Mädelstreff“ in der Gochsener Str. 8/1; Mitarbeiterin: 

Kerstin Simpfendörfer
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Mittwoch, 14.1.
15.00 Uhr „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr Kinder-Treff (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus; 

Mitarbeiterinnen: Manuela Braun, Debora Ehmann und 
Mirjam Schäfer
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Vorschau
Sonntag, 18.1. (2. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konirmandenabendmahl (Pfr. Just-

Deus)
Kindergottesdienst beginnt um 10.00 Uhr im Pluspunkt
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde:
Dienstag 
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch 
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-tägig)
Freitag 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-tägig um 10 Uhr im Pluspunkt)
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Abendgebet
Am Freitag, den 9. Januar laden wir wieder herzlich ein zum Abend-
gebet im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe Stunde 
gemeinsam im Gebet und in der Stille, durch Gesang und im Hören 
und Bedenken von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um von 
Gott wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu gewin nen.
►Kinderkirche beginnt wieder
Am Sonntag, den 18.1.2015 beginnt nach den Weihnachtsferien 
wieder die Kinderkirche im 14-tägigen Rhythmus immer um 10 Uhr 
im Gemeindehaus. Alle Kinder in Langenbeutingen sind herzlich ein-
geladen, wir freuen uns schon auf euch. Vergesst euren Kinderkirch-
pass nicht zum Stempelsammeln, wer keinen hat, bekommt einen in 
der Kinderkirche ausgestellt.
►Beginn der Winterbibelstunde
Am Donnerstag, den 15. Januar beginnt unsere Winterbibelstunde 
um 15.30 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt. Alle zwei Wochen wer-
den wir unter dem Motto „Wissen, was zählt. Zugänge zum Galater-
brief einladen, die Bibel neu zu entdecken. Wir beginnen immer um 
15.30 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt.
►Konirmandentag zum Thema Abendmahl und Gottesdienst 
mit Konirmandenabendmahl
Am Freitagnachmittag, den 16. Januar werden sich die Konirman-
den in einem Konirmandenhalbtag von 15 bis 20 Uhr mit dem 
Thema Abendmahl beschäftigen und dabei auch den Gottesdienst 
am Sonntag, den 18. Januar vorbereiten, in dem wir das Konirman-
denabendmahl feiern wollen. Dazu laden wir insbesondere die Fami-
lien unserer Konirmanden, Freunde und Paten ganz herzlich ein!
►Nähkreis
Der Nähkreis (wo frau doch schon immer mal hin wollte) startet nach 
der Weihnachtspause wieder am Dienstag, den 13. Januar.
Wer einen seiner Vorsätze fürs neue Jahr umsetzen möchte, ist herz-
lich eingeladen, einfach dazuzukommen. Wir treffen uns um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt. Also: neues Jahr, neue Chance 
und keine Hemmungen! 
Infos vorab gibt es gerne bei Martina Kubach Tel. 6320.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfarrer Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Di. 10.00-11.30 Uhr Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-
18.30 Uhr

17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse), Mitar-
beiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer, Sigrid 
Böhringer und Dagmar Gebhardt

20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 
J.), Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp  
Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe

20.00 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus
Donnerstag, 15.1.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 16.1.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

►Samstag, 10. Januar: Christbaum-Sammelaktion
Alle Jahre wieder ... stellt sich die Frage: Wohin mit dem Christbaum? 
Da ist es gut, dass die Brettacher evangelische Jugend wieder eine 
Christbaum-Sammelaktion durchführt. Die ausgedienten Bäume sol-
len am Samstag, 10. Januar ab 9.00 Uhr gut sichtbar an der Straße 
oder am Haus stehen. Da die Bäume anschließend der Kompos-
tierung zugeführt werden, darf daran kein Lametta oder anderer 
Baumschmuck hängen.
Die Jugendlichen freuen sich, wenn ihr Dienst mit einer Spende 
bedacht wird, die der Jugendarbeit zugute kommt.
►Allianz-Gebetswoche 2015: „Mit Jesus beten: Vater unser“
Vom 11. Januar an werden sich wieder Christen in vielen Ländern 
der Erde zu gemeinsamen Gebetsveranstaltungen treffen, in diesem 
Jahr unter dem Motto „Mit Jesus beten: Vater unser ...“ 
Die Evangelische Gemeinschaft und die Kirchengemeinde laden 
sehr herzlich ein, sich an einigen Abenden an dieser weltweiten 
Allianz-Gebetswoche zu beteiligen
Mit angeregten Themen aus dem Bereich des christlichen Glaubens 
befassen wir uns von Sonntag, 11. Januar bis Dienstag, 13. Janu-
ar; jeweils um 19.30 Uhr im Brettacher Gemeindehaus.
Sonntag, 11. Januar: 
„Der Vater - Unser Vater im Himmel“  (Römer 8, 14-17a)
Montag, 12. Januar: 
„Der Name - Geheiligt werde dein Name“  (Apostelgeschichte 4, 12)
Dienstag, 13. Januar:
„Das Reich - Dein Reich komme“   (Markus 4, 26-29)
►Brettacher Winterspiele am Sonntag, 18. Januar
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? Fehlt es 
an Mitspielern? Hier indet sich sicher jemand!
Eingeladen sind alle von 0 bis 99 Jahren zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr im Gemeindehaus (oben). Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele 
für Alt und Jung. Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mit-
bringen. Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.
Wir freuen uns auf Sie/euch,
Gabriele und Michael Wörbach und die ev. Kirchengemeinde
Christbaum-Sammelaktion 
Wenn Sie wollen, wird Ihr ausgedienter Weihnachts-
baum am Samstag, 10. Januar gegen eine Spende 
abgeholt.
Abholung am Straßenrand vor den Wohnungen ab 9.00 
Uhr durch die Evangelische Jugend Brettach 

Evang. Kirchengemeinde

Langenbeutingen

Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon: 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Wochenspruch  für die kommende Woche
Die der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.  (Röm 8, 14)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 11.1. (1. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (Präd. Frank)
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Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Telefon 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 9.00-12.00 Uhr

Donnerstag, 8.1. 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 9.1. 
Neuenstadt 18.15 Uhr Jugendgottesdienst  mit den Firmanden
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 10.1. 
Bramb´Hof 14.30 Uhr Feier der goldenen Hochzeit von Mar-

got und Erwin Lohmann
Neuenstadt 16.30 Uhr Taufe von Ronja Seghorn aus Neuen-

stadt
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 11.1. -  Taufe des Herrn
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche
  + Ivo und Adelheid Freitag, Anton und 

Rosa  Trunk
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier; Kinderkirche im Pfarr-

haus
Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 13.1. 
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bramb´Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Otto, Alfons und Paulina Lohmann, 

Walter und Balbina Hetzler; Walter 
Durka

Mittwoch, 14.1. 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 15.1. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 16.1. 
Stein 15.00 Uhr Probe zur Firmung
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 17.1. 
Neuenstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 18.1. -  2. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 10.00 Uhr Feier der Firmung mit Weihbischof Dr.  

Kreidler
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
• Erstkommunion 2015
Herzliche Einladung zum zweiten Elternabend am Mittwoch, 7. 
Januar 2015, um 20.00 Uhr ins katholische Gemeindezentrum nach 
Neuenstadt.
• Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates Stein am 8. 

Januar
Sie sind herzlich eingeladen zur öffentlichen Sitzung des Pfarrge-
meinderates am Donnerstag, 8. Januar um 19.30 Uhr ins Gemeinde-
haus St. Bernhard in Stein.
• Fünfter Termin Firmvorbereitung am 9. Januar 2015
Der fünfte thematische Nachmittag in der Firmvorbereitung ist am 
Freitag, 9. Januar um 15.00 Uhr im kath. Gemeindezentrum in 
Neuenstadt. Wir werden uns an diesem Nachmittag mit dem Thema 
„Kirche“ auseinandersetzen. Abschluss dieser Wegstrecke innerhalb 
der Firmvorbereitung ist um 18.15 Uhr ein gemeinsamer Jugend-
gottesdienst in der Kirche Zum Guten Hirten, zu dessen Mitfeier die 
Eltern, Geschwister, Paten und Angehörige der Firmlinge sowie alle 
Jugendlichen aus der Gemeinde herzlich eingeladen sind.
• Informationen zu den Firmgottesdiensten am 18.1. in Stein 

und 23.1. in Kochertürn
Am Sonntag, 18. Januar 2015 indet in Stein um 10.00 Uhr und 
am Freitag, 23. Januar in Kochertürn um 17.00 Uhr der Firmgottes-

dienst mit Weihbischof Dr. Kreidler statt. Für die Firmlinge und deren 
Firmpaten sind die ersten Reihen reserviert. Für die Eltern sind die 
anschließenden Bänke reserviert, wobei jeder Firmling zwei Platzkar-
ten erhält. Den weiteren Familienmitgliedern sowie den Gottesdienst-
besuchern aus der Kirchengemeinde stehen die restlichen Plätze in 
der Kirche zur Verfügung. Im Firmgottesdienst gibt es einen ofiziellen 
Fotografen.
Firmung Stein: Sonntag, 18. Januar um 10.00 Uhr, Probe: Freitag, 
16. Januar um 15.00 Uhr
Firmung K´türn: Freitag, 23. Januar um 17.00 Uhr, Probe: Mittwoch, 
21. Januar um 18.00 Uhr 
• Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarrhaus am 

Samstag, 10. Januar
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für Februar.
• Seniorenfeier in Stein am Sonntag, 11. Januar 2015, 14.00 

Uhr
Herzliche Einladung zur Seniorenfeier in Stein am Sonntag, 11. Janu-
ar 2015 um 14.00 Uhr in die Turnhalle in Stein.
• Ökumenischer Dienstagstreff „ Älter werden “ 
 Dienstag, 13. Januar 2015, 14.30 Uhr
Pfarrer Renny Mundenkurian zu Gast beim Dienstagstreff
Das neue Jahr hat bereits seinen Anfang genommen, weshalb Sie 
der Dienstagstreff auch schon zu seiner ersten Veranstaltung herzlich 
ins katholische Gemeindezentrum nach Neuenstadt einladen möch-
te. Als ersten Gast in diesem Jahr dürfen wir Herrn Pfarrer Renny 
Mundenkurian begrüßen, der seit dem vergangenen Herbst als 
Pfarrvikar für die Betreuung und Seelsorge der katholischen Kirchen-
gemeinde Neuenstadt-Kochertürn im Amt ist. Herr Pfarrer Renny ließ 
sich nicht lange bitten und erklärte sich spontan bereit, uns an diesem 
Nachmittag über seine Heimat im südlichen Indien zu erzählen. Mit 
einem Film wird er den Bericht abrunden. Wir freuen uns sehr auf 
die Begegnung mit Pfarrer Renny und freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team des Dienstagstreffs.
• Keb Erwachsenenbildung lädt ein zum Dokumentarilm 

„Töchter des Aufbruchs“
Die katholische Erwachsenenbildung lädt am Dienstag, 13. Januar 
2015, um 18.00 Uhr ins Universum Arthaus-Kino in Heilbronn zu 
einem Dokumentarilm und Gespräch mit Regisseurin Uli Bez über 
Migration und Integration ein. Temporeich und mitreißend nimmt uns 
die Rapperin Ebow mit auf eine Reise durch die Geschichte von 
Migrantinnen in Deutschland. Es sind drei Gruppen, mit denen die 
Filmemacherin Uli Bez gesprochen hat: die klassischen „Gastarbei-
terinnen“ der 60er-Jahre, die Gruppe der politischen Flüchtlinge z.B. 
aus dem Irak oder dem Libanon und die jungen Frauen, die aus den 
großmütterlichen und mütterlichen Wurzeln ihre kreative Kraft schöp-
fen. Mit Charme und Tiefgang erzählen die Frauen ihre oft aben-
teuerlichen Geschichten. Sie verhehlen auch nicht, dass es einen 
bleibenden Schmerz gibt: Wenn die Kinder daheim im Dorf bleiben 
mussten und heute der Mutter entfremdet sind. Wenn die Familie 
aufgrund der politischen Verhältnisse zerrissen ist, wenn das Gefühl 
von Heimatlosigkeit nicht verschwinden will. Und dennoch können die 
Frauen von sich sagen: „Wir sind angekommen. Jede von uns hat 
einen Weg gefunden. Jede auf ihre ganz eigene Art.“ Uli Bez, Regis-
seurin in Kooperation mit der Stabstelle Partizipation und Integration 
Heilbronn Kurs-Nr.: 15003, Kursgebühr: 7,00 € Anmeldung über die 
keb Heilbronn, Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn
• Ökumenische Bibelwoche 2015: Wissen, was zählt - Zugän-

ge zum Galaterbrief
So., 25. Januar 2015: Ökumenische Eröffnungsgottesdienste
9.00 Uhr Katholische Kirche Heilig Kreuz, Stein
10.30 Uhr Katholische Kirche Zum Guten Hirten, Neuenstadt
Mo., 26. Januar 2015: 19.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Öhringer 
Str.
Erster Bibelabend mit Gemeindereferentin Claudia Wahl
Di., 27. Januar 2015: 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Pfarrgasse
Zweiter Bibelabend mit Dekan Traugott Mack
Mi. 28. Januar 2015: 19.30 Uhr, ev. Versöhnungsgemeindehaus, 
Hermann-Lang-Straße, Stein: Vortrag und Musik „Wie die paulinische 
Freiheitsgeschichte weiterging“
mit Pfr. Philipp Dietrich und dem Ensemble „C3llo Neuenstadt“
• Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015 - Vorberei-

tungstreffen am 31. Januar
Der Weltgebetstag 2015 wird gefeiert am Freitag, 6. März 2015. 
Dieses Mal treffen wir uns in Cleversulzbach um 19.00 Uhr in der 
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den Alltag hinter sich lassen und in den Sommer eintauchen.
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter www.
bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ-Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 
73249 Wernau, Tel. 07153/3001-122, Fax 07153/3001-622
• Verband Katholisches Landvolk e.V.
Familienwochenende zum Thema Freude
Zu einem freudigen Familienwochenende von Freitag, 6. bis Sonn-
tag, 8.3.2015 lädt der Verband Katholisches Landvolk alle interessier-
ten Familien und Alleinerziehende mit Kindern herzlich ein. Im Kloster 
Heiligkreuztal bei Riedlingen steht die Aufforderung „Freut euch“ im 
Zentrum. So kann das Wochenende dazu genutzt werden, Freude 
in sich zu stärken und zu teilen. Dazu werden die Christen an vielen 
Stellen in der Bibel aufgefordert, wo es beispielsweise heißt: „Freut 
euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch!“ Und 
auch Papst Franziskus wird nicht müde, dazu aufzufordern, als Chris-
ten lebendig, aktiv und freudig zu sein.
Leitung: Susanne Riedel-Zellerl, Wolfgang Schleicher
Kosten: Erwachsene € 120,- Kinder € 40,-, drittes und weitere Kinder 
sind frei.
Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßigung. Teilnehmerzahl 
begrenzt.
Anmeldung notwendig bis 1. Februar 2015 bei: Verband Katholisches 
Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/9791-176, Fax 
0711/9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 9.1.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Warum ein Buch 

über Menschen?“
19.35 Uhr  theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher Josua Kap. 16-20 - Themen: „Wer ist Gott?“ 
und „König Ahab. Thema: Für die Bösen kann es keinen 
Frieden geben“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft mit Einstudieren der neuen 
Königreichslieder

Sonntag, 11.1.
10.00 Uhr  biblischer Vortrag - Thema: „Was für einen Namen 

machst du dir bei Gott?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Warum wir heilig sein 

müssen“ gestützt auf 3. Mose Kap. 11 Verse 45
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Jugendgottesdienst
Wir laden alle Jugendlichen zum Jugendgottesdienst ein am 10. 
Januar 2015 im evangelischen Gemeindehaus in Brettach, Küfer-
gasse 4. Beginn 19.00 Uhr, anschließend gibt es Snacks. Zeit um 
gemütlich zu chillen, neue Leute zu treffen .... mit offenem Ende.

Vereinsmitteilungen

SGM Jugendfußball
D1-Junioren - 2. Runde Hallenbezirksmeisterschaft in Neckar-
westheim
Nach  dem man sich in der ersten Runde der HBZ in Hardthausen 
relativ schwer getan hatte und sich mit knappen Siegen als Gruppen-
zweiter für die  nächste Runde qualiizierte, fuhr man nach Neckar-
westheim mit dem  klaren Ziel in die Endrunde einzuziehen.
Aufgrund der Erfahrungen aus der ersten Runde und der Tatsache, 
dass man die gegnerischen Mannschaften bis auf Neuenstadt nicht 
wirklich kannte, war die Stimmung vor dem ersten Spiel gegen Bra-
ckenheim ein wenig  angespannt. Die Spieler waren hoch motiviert 
und zeigten dies wenige Sekunden nach Anpiff als sie beim  ersten 
Angriff sofort einen Treffer setzten. Anschließend erhöhte man nach 
einem Strafstoß auf 2:0, worauf man noch zwei weitere Tore nach-
legen  konnte und Brackenheim schließlich weit überlegen mit 4:0 
bezwang.

Kirche zum Gottesdienst und wie immer zum anschließenden Treffen 
im Gemeindehaus Cleversulzbach zu guten Gesprächen mit karibi-
schem Flair.
Zum Vorbereitungsabend für den März-Gottesdienst treffen wir uns 
am Montag, 23. Februar 2015 im Gemeindehaus in Cleversulzbach 
um 19.30 Uhr. Herzlich eingeladen sind alle, die gern etwas zum 
Gottesdienst beitragen möchten.
Die Vorbereitungsveranstaltung für den Kirchenbezirk ist am Sams-
tag, 31. Januar 2015 ab 9.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Neuenstadt, bitte melden Sie sich zu dieser Tagesveranstaltung im 
Dekanat an. Und worum geht es beim Weltgebetstag 2015: Begreift 
ihr meine Liebe?
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen Frauen 
der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. 
In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium 
(13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird 
für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade 
in einem Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es 
tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.  Traumsträn-
de, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der 
Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und 
Haiti zu einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas sind das 
reichste karibische Land und haben eine lebendige Vielfalt christlicher 
Konfessionen. Aber das Paradies hat mit Problemen zu kämpfen: ex-
treme Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und erschreckend 
verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder. 
Und nicht zu vergessen, die Naturgewalten sind ein Gefahrenpotenzi-
al. Neben den vielen Krisengebieten, die weltweit viel Leid und Elend 
bringen, erscheint ein Leben auf den Bahamas geradezu „erholsam“. 
Doch wir laden Sie ein, etwas näher hinzuschauen und sich auf die 
Anliegen unserer Schwestern aus der Karibik einzulassen. 
Hannelore Jessen
• Kirchengemeinderatswahlen 2015 Kirchengemeinde Neuen-

stadt-Kochertürn
Wir suchen...
Menschen, die ein Gespür haben für das Heute und für das Christ-
liche, für Kommunikation und Organisation, für Not und für Entwick-
lung. Nicht alle müssen alles können, der eine dies und die andere 
jenes.
Die Kirchengemeinderatswahl 2015 ist der Auftakt zu einem Entwick-
lungsprozess der Kirche am Ort.
Deshalb kommt es auf diese Wahl an. Die Kirche will sich verändern, 
offener, zeitgemäßer und spiritueller werden und Sie und wir können 
mitgestalten. Es gibt Spielraum und es wäre schön, wenn Sie dabei 
wären!
Sie wollen dabei sein und sich vorab informieren, dann nehmen Sie 
Kontakt auf mit: Erich Körner, Vors. Wahlausschuss, Tel. 18234, 
Brigitte Schott, zweite Vors. KGR, Tel. 7442 oder dem Pfarrbüro in 
Kochertürn, Tel. 931519-0
• Kirchengemeinderatswahl 2015 Stein
Die Pfarrgemeinde Heilig Kreuz Stein wählt erstmals nach ihrer 
Zuordnung zur Seelsorgeeinheit JaKoBuS ihren Kirchenge-
meinderat. Entsprechend der derzeitigen Katholikenzahl sind 8 
Kirchengemeinderätinnen/-räte zu wählen, das heißt, es gilt 10 Kan-
didaten zu gewinnen.
Die Kirchengemeinderatswahl 2015 ist der Auftakt zu einem Entwick-
lungsprozess der Kirche am Ort. Getreu nach dem Motto „Kirche 
verändert sich! Ich bin dabei“. Es ist jedes Kirchengemeindemitglied 
aufgerufen bei der Kandidatensuche mitzuwirken bzw. selbst zu kan-
didieren. Es wäre schön, wenn viele bereit wären, bei dem Neustart 
in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS mitzuwirken.
Für weitere Informationen stehe ich gerne zur Verfügung. Hermann 
Belz, Vorsitzender des Wahlausschusses, Tel. 06264/321.
• Freizeitenprospekt 2015 der BDKJ-Ferienwelt! Chillen - Gril-

len - Ferienieber stillen
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den Sommerferien bietet 
die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen mit Interesse an 
einem aktiven Ferienprogramm können aus einem umfangreichen 
Angebot mit Reisezielen in Europa wählen. Ob Gleitschirmliegen 
auf der Schwäbischen Alb oder Gruselnacht am Bodensee, Kanu-
expedition auf der Lahn oder Strandurlaub am Mittelmeer - im neuen 
Angebot der BDKJ Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. 
Zahlreiche Ziele in Deutschland und Europa warten darauf von jun-
gen Leuten entdeckt zu werden. Bei allen Freizeiten heißt das Motto, 
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Im  zweiten Spiel gegen den FC Union Heilbronn traf man auf den 
stärksten Gegner an diesem Tag, welcher nur wenige Chancen 
zuließ. Diese Chancen blieben leider ungenutzt und man hatte in der 
Defensive alle Hände voll  zu tun um einen Gegentreffer zu verhin-
dern. Vor allem unser Keeper  parierte mehrere Schüsse glänzend 
eher das Nachsehen hatte und wir den 1:0-Rückstand hinnehmen 
mussten. Der Gegner erhöhte kurz darauf auf 2:0  was gleichzeitig 
der Endstand war.
Nach  der Niederlage im zweiten Spiel erhöhte sich nun der Druck 
und man durfte sich keine weiteren Patzer mehr erlauben um ein 
Weiterkommen zu ermöglichen. Im dritten Spiel begegnete man mit 
dem SV Leingarten einer Mannschaft auf Augenhöhe. Nach dem 
man mit 1:0 in Rückstand geriet, drehte man das Spiel mit zwei 
Treffern und führte mit nun 2:1. Allerdings konnte man wiederum 
hochkarätige Chancen nicht verwerten, musste den Ausgleichstreffer 
zum 2:2 hinnehmen und verschenkte zwei  wichtige Punkte.
Im darauffolgenden Derby gegen die SGM Neuenstadt ließ man 
dann aber nichts anbrennen und sicherte sich mit einem deutli-
chen hoch verdienten 4:1-Sieg drei Punkte. Nun  stand das alles 
entscheidende letztes Spiel bevor - Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem 
SV Nordheim. Man konnte noch aus eigener Kraft weiterkommen, 
steigerte sich nach der Niederlage von Spiel zu Spiel und ging dem-
entsprechend selbstbewusst auf den Platz. Man schenkte dem Geg-
ner keinen Meter und spielte ihn mit herrlichen Traumkombinationen 
regelrecht an die Wand. Beim Stand von 7:1 war die Spielzeit von 10  
Minuten abgelaufen, der Schlusspiff ertönte - ausgelassener Jubel 
unter  allen Beteiligten.
Nach einer atemberaubenden Leistung stehen wir nun unter den acht 
besten Mannschaften des Bezirkes Unterland. Die HBM wird am 17. 
Januar in Untereisesheim in der Sportura Neckarland ausgespielt 
und beginnt um 12.30 Uhr. Die besten drei Mannschaften qualiizie-
ren sich für die Wfv-Vorrunde.
Es  spielten: Nils Prechtel (TW), Noah Schaffner, Kim Riedle, Jan-
Luca  Kubach, Nico Reichert, Mike Hausch, Ron Simpfendörfer, Elias 
Fabry,  Christoph Engel

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Wir starten im neuen Jahr in KW 2 (ab 7.1.2015) zu den gewohnten 
Zeiten wieder. 
Zumba Start: Donnerstag, 15. Januar 2015, 19.30-20.30 Uhr! in der 
Schulsporthalle, s. auch unter Übungszeiten. 
Bitte vormerken: am Samstag, 24. Januar 2015 indet unsere Kinder- 
und Jugendwinterfeier in der Gemeindehalle statt. Saalöffnung 14.00 
Uhr/Programmbeginn 15.00 Uhr 

Übungszeiten der Turnabteilung

Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in

Sport-Spiel-Spaß
1. + 2. Klasse

16.00-17.00 Nicole Reustlen, Stefi Schönbeck

Sport-Spiel-Spaß 
3. - 5. Klasse

17.00-18.00 Sina Keinert

Streetdance 
ab 10 Jahren

18.00-19.00 Carina Lierheimer

Streetdance/JustDance 
ab 14 Jahren

19.00-20.00 Carina Lierheimer

Dienstag

Fit und gesund 19.30-20.30 Claudia Wendt-Bösch

Steppaerobic, BBP 
ab 18 Jahren

20.30-21.30 Silke Schieferdecker

Mittwoch
Vorschulturnen 
in der Gemeindehalle

16.15-17.15 Marion Seebold, Daniela Geist

KiTu ab 4 Jahren 
in der Schulsporthalle

17.00-18.00 Patricia Strobel, Nadine Lierhei-
mer, Madleine Strobel

Donnerstag

Streetdance 
ab 6 Jahren

17.30-18.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher

Streetdance/x-Dream
ab 18 Jahren

18.30-19.30 Carina Lierheimer

Männerturnen 19.30-20.30 Michael Potocean

Zumba-Fitness 
ab 18 Jahren
in der Schulsporthalle

19.30-20.30 Christine Thier

Die Turnabteilung freut sich über alle Neuzugänge. Selbstverständ-
lich ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen bis zu 3-mal möglich, 
ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV Brettach entscheidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos zu unseren Turnstunden 
benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor 
Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen. 
Aktuelle Infos zur Turnabteilung bekommen Sie auch über unsere 
Homepage des TSV Brettach www.tsv-brettach.net oder per E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de

Abteilung Fußball

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Ein gutes neues Jahr wünscht die Abteilung Frauenfußball!
Am kommenden Sonntag, 11. Januar steht für die zweite Mannschaft 
bereits der erste Termin des neuen Jahres auf dem Programm. In Ils-
hofen geht es um die Qualiikation zu den Hallenbezirksmeisterschaf-
ten, die am 18. Januar 2015 in Schrozberg ausgetragen werden. Die 
erste Mannschaft ist hierfür bereits automatisch qualiiziert durch die 
Verbandsligazugehörigkeit.

Abteilung Turnen

Frauenturnen
Die Abteilung Frauenturnen wünscht ein gesundes neues Jahr 
2015
Im neuen Jahr geht es mit unseren Übungsstunden am Mittwoch, 7. 
Januar 2015, ab 20.30 Uhr und am Dienstag, 13. Januar 2015, ab 
8.30 Uhr wieder sportlich los.
Neueinsteigerinnen sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns.
Eure Abteilungsleitung und Übungsleiterinnen.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Brettach

„Am Anfang war das Feigenblatt“ - Mode im Wandel der Zeit
Zu unserem ersten Vortrag im Jahr 2015 treffen wir uns am 13.1.2015 
im Gasthaus Lamm.
Wir treffen uns ab 19.00 Uhr, der Vortrag beginnt um 20.00 Uhr.
Frau Pisterer aus Ilshofen kommt zu uns und nimmt uns mit auf eine 
unterhaltsame Reise durch die Jahrhunderte mit Bildern und Wis-
senswertem über die Entwicklung und Vielfalt der Mode.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen. Das neue Jahr 
wäre doch eine gute Gelegenheit einmal ganz unverbindlich bei uns 
LandFrauen reinzuschnuppern und unseren Verein kennenzulernen.
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Bereitstellung der Räumlichkeiten und bei den Besuchern unserer 
Veranstaltungen.
Sie alle haben im vergangenen Jahr dazu beigetragen, dass unsere 
Feiern und unser Konzert gelingen konnten.
e.r.
Die Proben beginnen am 7.1.2015
Liederkranz: mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr
Dirigentin: Simone Grasberger
Grenzenlos: mittwochs, 19.45 - 21.15 Uhr
Dirigentin: Sonja Wagenblast-Türmer

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
schon sind wir im Jahre 2015 gelandet. Ein paar ruhige Tage über 
Weihnachten und Neujahr haben uns gut getan zum Krafttanken 
und Erholen. Einen schönen Erfolg bei unserer Adventsfeier und am 
gemütlichen Nachmittag, waren eure Spenden bei diesen Veranstal-
tungen. Wir konnten den schönen Betrag von 250,- € an Frau S. Kurz 
nach Ruppertshofen an ihren Verein zur Rumänienhilfe überweisen. 
Ein herzliches „Vergelts Gott“ für eure tolle Spendenbereitschaft.
12.1.2015, montags, Besenwanderung zu Familie Schäfter in 
Brettach. Um 16.00 Uhr ist Abmarsch am Marktplatz - je nach Witte-
rung. Beginn um 17.00 Uhr. Unsere Landmänner sind herzlich dazu 
eingeladen.
15.1.2015, um 15.00 Uhr, LandFrauen-Stammtisch im Dorladen.
Zum 23.2.2015 wird unser Vereinsbeitrag von 30,- € eingezogen.
Jetzt, bei den endlich winterlichen Temperaturen, steigt auch das 
Verlangen nach deftigeren Speisen und dazu gehören unbedingt 
unsere Kartoffeln. Von mehlig bis festkochend kann man sich Selma, 
Agria, Cilena, Marabel, Belana oder Venezia aussuchen. Und da 
taucht wieder eine nicht endgültig geklärte Frage zum Kartoffelanbau 
auf: Warum tragen die Kartoffelsorten so wohlklingende weibliche 
Namen? Sicher, es heißt „die Kartoffel“ - aber könnten nicht auch 
ihre glatte Haut, ihre schönen Augen, ihre runden Formen der Grund 
sein? Und da die Kartoffel über Holland den Weg zu uns genommen 
hat, wäre auch die Frage zu klären, ob Rubens seine Rundungen 
unter dem Einluss der Kartoffel gemalt hat. Diese und andere Fragen 
zur Kartoffel wären am besten beim nächsten Essen einer Pellkartof-
fel zu diskutieren - der Dichter Joachim Ringelnatz gibt Empfehlun-
gen, wie sie am besten schmeckt!
Abschiedsworte an Pellka
Jetzt schlägt deine schlimme Stunde,
du Ungleichrunde,
du Ausgekochte, du Zeitgeschälte,
du Vielgequälte,
du Gipfel meines Entzückens.
Jetzt kommt der Moment des Zerdrückens,
mit der Gabel - sei stark!
Ich will auch Butter und Quark oder Kümmel,
auch Leberwurst in dich stampfen.
Musst nicht gleich so ängstlich dampfen.
Ich möchte dich doch noch einmal erfreu´n.
Soll ich den Schnittlauch über dich streu´n?
Oder ist dir nach Hering zumut?
Du bist ein rührend junges Blut.
Deshalb schmeckst du besonders gut.
Wenn das auch egoistisch klingt,
so tröste dich damit, du wundervolle Pellka,
dass du eine Edelknolle warst,
und dass dich ein Kenner verschlingt. Joachim Ringelnatz
Also dann: Guten Appetit. db

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Neujahrsgrüße
Der Musikverein Langenbeutingen wünscht allen seinen Mit-
gliedern sowie allen Freunden der Musik ein frohes neues Jahr 
2015.

Ortsverband Brettach

Liebe VdK Mitglieder,
der VdK warnt vor gefälschten E-Mails
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg warnt 
ihre Versicherten und Rentner vor kursierenden E-Mails unbekannter 
Absender. Darin würden sich die Absender als Telefondienstleister 
ausgeben. Im Anhang beinde sich zudem eine Rechnung oder 
Mahnung, die geöffnet werden solle. Außerdem werde in den Mails 
als kostenlose Kontakttelefonnummer für Fragen oder Hilfestellungen 
die Nummer der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg angegeben. Die DRV Baden-Württemberg weist ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich hierbei um E-Mails von Betrügern handelt. 
Zudem warnt der Rentenversicherungsträger davor, die Anhänge 
oder enthaltenen Internetlinks zu öffnen. Es sind laut DRV gefälschte 
E-Mails zur Verbreitung von Schadsoftware.
Wenn Versicherte Auskünfte zu den Themen Rente und Rehabi-
litation benötigen, können sie sich an die DRV-Regionalzentren 
und DRV-Außenstellen im gesamten Bundesland wenden oder das 
kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung unter 
der Nummer 0800/1000480 24 anrufen sowie unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de Informationen bekommen.
Die nächste orthopädische Sprechstunde für Versorgungsbe-
rechtigte nach dem Bundesversorgungsgesetz, Soldatenversor-
gungsgesetz und anderen Gesetzen des sozialen Entschädigungs-
rechtes indet statt im Landratsamt Heilbronn - (Versorgungsamt), 
Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-7271, Frau Müller am Dienstag, 
13.1.2015 von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstunden kommen wollen, 
reichen Ihre Anträge rechtzeitig beim Versorgungsamt Heilbronn ein, 
damit deren Akten am Sprechtag bereitgestellt sind. Bitte beach-
ten Sie, dass ohne Vorladung zum Sprechtag kein Anspruch auf 
Erstattung vom Verdienst Ausfall besteht. Bei Antragstellung auf 
orthopädische Schuhe ist jeweils das vorletzte Schuhpaar bzw. das 
letzte Hausschuhpaar am Sprechtag vorzulegen. Alle Antragsteller 
werden darauf hingewiesen, dass auf den Sprechtagen stets der 
zuletzt ergangene Rentenbescheid mit der Bezeichnung der Schä-
digungsfolgen, gegebenenfalls auch der neuste Bescheid über die 
nach dem Sozialgesetzbuch (SGB IX) anerkannten Behinderungen 
vorzulegen ist.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 

Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Bist du ein Mann, der mittwochs kann? 
Mit neuen Zielen ins neue Jahr! Der Pop-Chor Grenzenlos erwartet 
dich.
Wir... sind etwa 40 Frauen und Männer und singen peppige Songs 
aus Pop und Rock.
Du... hast Lust, so etwas auch mal auszuprobieren.
Wir... und unsere Dirigentin Sonja Wagenblast-Türmer warten auf 
dich.
Du... kommst einfach mal mittwochs von 19.45 Uhr bis 21.15 Uhr in 
unsere Probestunde
Wir... freuen uns auf Verstärkung bei den Männern.
Du... musst nicht vorsingen, sondern einfach kommen, zuhören, 
mitsummen, mitsingen...
Also Männer!
Runter vom Sofa, rein in den Probenraum in der Langenbeutin-
ger „Alten Schule“. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen Tel. 07946/6260, Esther 
Rüdinger.
e.r.
Herzlichen Dank und alles Gute für 2015 
Allen Vereinsmitgliedern und Einwohnern von Langenbrettach wün-
schen wir ein gutes neues Jahr.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Spendern, unseren 
Helfern bei Veranstaltungen, der Gemeinde Langenbrettach für die 



Donnerstag, den 8. Jan. 2015 Nummer 1/2

Seite 15

Langenbrettach

Wir möchten Sie schon heute zu unserer gemeinsamen Jahresfeier 
mit der Chorgemeinschaft Langenbeutingen am 31. Januar 2015 in 
der Talhalle in Langenbeutingen einladen. Die Saalöffnung indet um 
17.30 Uhr statt und das Programm wird um 19.00 Uhr beginnen.
Die erste Probe im neuen Jahr indet für die Musiker des Stammor-
chesters am 13. Januar 2015 ab 19.30 Uhr in der alten Schule in 
Langenbeutingen statt.
Die erste Probe der Jugendkapelle im neuen Jahr indet am 9. Januar 
2015 wie gewohnt ab 18.00 Uhr in der alten Schule statt.
Nathalie Lumpp

Schwäbischer Albverein e.V.

OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
wir wünschen Ihnen/euch ein gesundes, glückliches und zufrie-
denes neues Jahr und freuen uns auf viele schöne Wanderun-
gen im Jahr 2015.
Der Vorstand

Einladung zur Winterwanderung am 11. Jan. 2015 mit Wander-
führer Irmgard und Hermann Öttinger, Tel. 07139/6659, durch den  
Brettacher Wald nach Cleversulzbach über Asphalt und Waldwege.
Treffpunkt in Brettach, Parkplatz Cleversulzbacher Straße um 
11.00 Uhr. Einkehr mit Mittagstisch im Brunnenstüble. Rückwande-
rung nach Brettach. Länge ca. 9 km, geringer Höhenunterschied.
Vorankündigung Wanderung nach Laibach mit Entenessen. 
Näheres im nächsten Amtsblatt.
Anmeldung bis zum 16. Jan. erforderlich (natürlich nur, wer sich 
noch nicht in  die Teilnehmerliste eingetragen hat). Tel. 07139/8516 
oder 06264/1255.
Die  Wanderführer, Eheleute Kress und Platz, würden sich über eine  
zahlreiche Teilnahme sehr freuen, auch Wandergäste sind willkom-
men und  herzlich eingeladen.  Es wäre vorteilhaft, bereits im Vorfeld 
Fahrgemeinschaften zu bilden nach Dörzbach oder Laibach.
HHP / BGK / GeWa

KKS Schützenverein Stein

KKS Stein - Winterfeier
Zu unserer Winterfeier am 15. Januar 2015 um 19.00 Uhr laden wir 
alle Mitglieder sowie deren Angehörige recht herzlich ein.
Voranzeige Generalversammlung
Am Samstag, den 7. Februar 2015 um 19.30 Uhr indet unsere GV 
statt. Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Liederkranz 1835 e.V. Neuenstadt
Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 24. Januar 2015 indet die diesjährige General-
versammlung statt. Die Versammlung ist im Vereinsheim des Lieder-
kranzes in der Lindenstraße 4 und beginnt um 19.00 Uhr.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung durch den Vorstand
  2.  Jahresbericht Vorstand Abteilung Chor
  3.  Jahresbericht Schriftführer Chor
  4.  Kassenbericht Abteilung Chor
  5.  Jahresbericht ChorTILIA
  6.  Kassenbericht Abteilung ChorTILIA
  7.  Bericht der Chorleiterin
  8.  Jahresbericht Vorstand Abteilung Freilichtspiele
  9.  Bericht über die Jugendarbeit Abteilung Freilichtspiele
10. Kassenbericht Abteilung Freilichtspiele
11.  Entlastung von Vorstand, Ausschuss Chor, Arbeitskreis Bühne 

und Kassenbericht
12. Wahlen zum Vorstand, Ausschüsse und Arbeitskreis
13. Verschiedenes
Zu dieser Generalversammlung laden wir alle aktiven und passiven 
Mitglieder des Liederkranz 1835 e.V. Neuenstadt sehr herzlich ein. 

Es freuen sich der Chor, ChorTILIA und die Freilichtspiele Neuenstadt 
über Ihr Kommen.
Anträge und Anregungen, über die beschlossen werden soll, nehmen 
wir gerne entgegen. Wir bitten Sie, sich diesbezüglich rechtzeitig vor 
der Versammlung an Andreas Großkopf, Tel. 07139/456545 oder  
a.grosskopf@freilichtspiele-neuenstadt.de zu wenden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Vorstand: A. Großkopf, F. Denninger, M. Krämer und L. Tönnies

Sonstige Bekanntmachungen

Dorladen Langenbeutingen
Liebe Mitglieder,
zwei Monate nach der Eröffnung unseres Dorladens sind wir froh, 
dass unser Laden gut gestartet ist. Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei unseren Mitgliedern und Kunden herzlich bedanken. Ein 
ganz besonderer Dank gilt unseren treuen und leißigen Helfern. 
Viele verschiedene Aufgaben fallen im Ladenbetrieb an, ohne ihre 
Mithilfe wäre der Betrieb so nicht möglich. Wir hoffen natürlich auch 
in 2015 unser Dorladenprojekt mit ihrer Unterstützung erfolgreich 
weiterführen zu können. Selbstverständlich wollen wir auch im neuen 
Jahr vieles verbessern und unser Sortiment stetig an ihre Bedürfnis-
se anpassen. Damit der Genossenschaftsgedanke auch zukünftig 
bestehen kann freuen wir uns über neue Mitglieder. Das Dorladen-
team wünscht Ihnen für 2015 ein friedliches und gesundes neues 
Jahr. Wir freuen uns, Sie im Dorladen begrüßen zu dürfen.
Aktuelle Informationen unter www.dorladen-langenbeutingen.de

Hospizdienst Neuenstadt 

Zum Nachdenken
Wundervoll
Wenn wir einander
hin und wieder
einen Engel schicken, 
ein herzliches Lachen
ein tröstendes Wort,
eine helfende Hand,
dann geschehen Wunder.
Unsere Mitarbeiterinnen vom Hospizdienst begleiten ehrenamtlich 
Menschen  in ihrer letzten Lebenszeit  und bieten Angehörigen Ent-
lastung und Unterstützung an.
Unser Dienst ist kostenlos, wir unterliegen der Schweigeplicht.
Wenn Sie unsere Hilfe brauchen, wenden Sie sich bitte vertrauens-
voll an Frau Sigrid Däschler, Telefon 3802.

Finanzamt Heilbronn 
Jetzt dran denken: 
Lohnsteuer-Freibeträge  für das Jahr 2015 beantragen 
„Haben Sie Ihren Freibetrag für das Jahr 2015 schon beantragt? 
Durch diesen können Sie Ihr monatliches Nettoeinkommen erhöhen. 
Deshalb prüfen Sie jetzt, ob bei Ihnen die Voraussetzungen für einen 
Freibetrag vorliegen“, so Andrea Heck, die Präsidentin der Oberi-
nanzdirektion Karlsruhe, kurz vor dem Jahreswechsel.
Insbesondere bei hohen Werbungskosten, wie z.B. Fahrtkosten 
bei Berufspendlern, kann ein Freibetrag gewährt werden. Dieser 
wird vom Finanzamt als elektronisches Lohnsteuerabzugsmerkmal 
(ELStAM) gespeichert und dem Arbeitgeber automatisch mitgeteilt. 
„Das Finanzamt sendet grundsätzlich keine Bestätigung über die 
gewährten Freibeträge. Nur bei einem Abweichen von Ihren Angaben 
werden Sie informiert.“ Hierauf weist Andrea Heck ausdrücklich hin.
Ein Freibetrag ist jährlich neu zu beantragen. Auch wenn von Ihrem 
Arbeitgeber für das Jahr 2014 bereits ein Freibetrag berücksichtigt 
wurde und alles unverändert geblieben ist, ist für 2015 ein neuer 
(vereinfachter) Lohnsteuerermäßigungsantrag erforderlich. „Wer den 
Antrag auf dem Postweg stellt, spart sich den Weg zum Finanzamt. 
Die erforderlichen Formulare erhalten Sie nicht nur im Finanzamt, 
sondern auch im Internet unter www.fa-baden-wuerttemberg.de“, so 
Heck abschließend.
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Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefragung 
durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verplichtet. Sie kün-
digen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushal-
ten an und übergeben mit der Ankündigung auch Informationsma-
terial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen 
sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Der Einsatz 
der Laptops erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei 
der Erhebung und dient der Beschleunigung der Datenaufbereitung 
im Statistischen Landesamt. Neben der mündlichen Beantwortung 
der Fragen gegenüber einem Interviewer, die für die Haushalte am 
wenigsten zeitaufwendig ist, besteht zudem die Möglichkeit, den 
Erhebungsbogen selbst auszufüllen.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, bittet alle auskunftsplichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um 
repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in 
die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus 
beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern 
sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, 
einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung 
zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat 
der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer Auskunftsplicht belegt 
(§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet jedoch 
darum, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, 
den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen 
wie z.B. „Fast 257.000 Baden-Württemberger in Lehre und Ausbil-
dung tätig“, „Ein Fünftel der Seniorinnen von erhöhtem Armutsrisiko 
betroffen“, „Ein Drittel der jungen Menschen mit Migrationshinter-
grund mit Hauptschulabschluss“ oder „Beruliche Qualiikation: Junge 
Akademikerinnen auf dem Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des 
Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte 
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfü-
gung.

Museum im Schafstall
19.10.2014 - 26.1.2015
Klaus Süß – Die ewige Geschichte
25 Jahre Deutsche Einheit. Aus diesem Anlass zeigt das Muse-
um im Schafstall Werke des Chemnitzer Künstlers Klaus Süß.
Öffnungszeiten
Mittwoch und Sonntag: 11.00 - 17.00 Uhr
und nach telefonischer Absprache unter 07139/3924
Eintrittspreise
4,00 €, ermäßigt 2,00 €
www.museum-im-schafstall.de

Dr.-Carl-Möricke-Altenstift
Flohmarkt im Dr.-Carl-Möricke-Altenstift
Samstag, den 17. Januar 2015 ,10.00 bis 16.00
Da das Gebäude des Dr.-Carl-Möricke-Altenstifts in Neuenstadt dem-
nächst abgerissen wird, muss es dazu leergeräumt werden.
Deswegen veranstaltet der Freundeskreis des Dr.-Carl-Möricke-
Altenstiftes im Eingangsbereich des Plegeheim-Gebäudes 
(altes Krankenhaus), Öhringer traße 1 einen Flohmarkt:
Angeboten werden Kleinmöbel wie Kommoden, Stühle, Tische, Spie-
gel, Schränke, Küchenmöbel, Geschirr, Bilder und Uhren.
Die Gegenstände können gegen ein geringes Entgelt erworben 
werden.
Für den Abtransport muss jeder selber sorgen.
Der Erlös kommt  der Arbeit des Freundeskreises zu gute
Über einen guten Besuch freuen sich Christoph Hirsch und Peter 
Kilian

Agentur für Arbeit Heilbronn
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen - Beschäftigungs-
plicht wird jährlich überprüft
Bundesagentur für Arbeit (BA) versendet Unterlagen zur Über-
prüfung der Beschäftigungsplicht/elektronische Anzeige nut-
zen
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens zwanzig Arbeits-
plätzen sind nach dem Sozialgesetzbuch IX verplichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen.
Arbeitgeber, die dieser Vorgabe nicht nachkommen, müssen eine 
Ausgleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig von 
der Beschäftigungsquote.
Zur Überprüfung, ob die Beschäftigungsplicht im Kalenderjahr 2014 
erfüllt wurde, müssen die beschäftigungsplichtigen Arbeitgeber bis 
spätestens 31. März 2015 der für ihren Sitz zuständigen Agentur für 
Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese gesetzliche Frist 
kann nicht verlängert werden. Geht die Anzeige verspätet ein oder 
ist sie unvollständig oder falsch ausgefüllt, handelt es sich um eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA beschäftigungsplichtig 
sind, erhalten Anfang Januar 2015 die für die Anzeige erforderlichen 
Vordrucke sowie das Bearbeitungsprogramm REHADAT-Elan auf 
CD-ROM.
Das Programm REHADAT-Elan unterstützt bei der Bearbeitung der 
Vordrucke und ermöglicht die Abgabe der Anzeige in elektronischer 
Form. Es kann auch unter http://www.REHADAT-Elan.de kostenlos 
heruntergeladen werden. Dort inden die Arbeitgeber außerdem 
Informationen zur Installation und zur Anwendung des Programms.
Auch beschäftigungsplichtige Arbeitgeber, die keine Unterlagen 
erhalten sind anzeigeplichtig. Sie werden, ebenso wie Arbeitgeber, 
die einen zusätzlichen Bedarf haben, gebeten, die Anzeigeunterlagen 
über den Bestellservice der Bundesagentur für Arbeit unter http://
www.REHADAT-Elan.de anzufordern.
Weitere Hinweise können abgerufen werden unter: www.arbeits-
agentur.de > Unternehmen > Rechtsgrundlagen > Schwerbehinder-
tenrecht
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwi-
schen 9.30 und 11.30 Uhr unter der Telefonnummer 0721/8237066 
für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Heilbronn beant-
wortet.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 12.1.2015, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Die Heiligen Drei Könige in Musik und bildender Kunst

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2015
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmina 
Brenner, bittet rund 48.000 Haushalte in Baden-Württemberg um 
Unterstützung
Am 5. Januar 2015 starten in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2015. Der Mikro-
zensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevöl-
kerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent 
aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz 
vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung Gebäu-
de ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein mathemati-
sches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden wohnen, sind aus-
kunftsplichtig und werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber angeordnete 
Auskunftsplicht dient dazu, mit dem Mikrozensus repräsentative und 
aktuelle statistische Informationen bereitzustellen. Der Mikrozensus 
wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang 
von etwa 48.000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate und 
Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg 
pro Woche rund 920 Haushalte von den Interviewern des Statis-
tischen Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen sich dann 
jeweils auf die Woche vor dem Interview.
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Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Für Rentner bleibt der Beitragssatz in der Krankenversicherung im 
Januar und Februar 2015 gleich. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg hin.
Der allgemeine Beitragssatz der Krankenversicherung sinkt ab 1. 
Januar 2015 von 15,5 auf 14,6 Prozent. Rentenversicherung und 
Rentner tragen jeweils die Hälfte dieses Beitrags. Darüber hinaus 
kann jedoch jede Krankenkasse einen individuellen Zusatzbeitrag 
festlegen, der von den Mitgliedern alleine zu tragen ist. Für pl icht-
versicherte Rentner gilt dieser Zusatzbeitrag aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben erst ab 1. März 2015. Für die Monate Januar und Februar 
2015 hat der Gesetzgeber den Zusatzbeitrag auf 0,9 Prozent festge-
schrieben, sodass für Rentner für diese Zeit weiterhin ein Gesamt-
beitrag von 15,5 Prozent gilt. Erst ab 1. März 2015 werden die 
Krankenversicherungsbeiträge aus Renten dann nach dem neuen 
Beitragssatz berechnet. 
Die betroffenen Rentner werden in der Regel wie bisher per Kon-
toauszug ihrer Bank informiert, wenn sich der aus ihrer Rente zu 
zahlende Krankenversicherungsbeitrag ändert.
Auskunft und Beratung zu diesem Thema sowie zu allen Themen 
rund um Altersvorsorge, Rente und Rehabilitation gibt es bei der 
DRV Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstel-
len im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 
0800/100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de.

Kennen Sie eigentlich die Homepage von

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?

Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.

Sie finden dort die neuesten Informationen über 

den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 

aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Besuchen Sie

unsere Homepage

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in 
Sachen Anzeigenschaltung, Prospektverteilung und Ein-
hefter in der Heftmitte gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.

Anzeigen helfen verkaufen!
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot  nden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebi
et

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 

umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 

Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.



Trauer

Foto: iStock/Thinkstock

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Für die herzliche Anteilnahme, die wir beim Tod unserer Mutter

Martha Simpfendörfer
† 5. Dezember 2014

erfahren durt en, für die tröstenden Worte 
sowie für die Blumen- und Geldspenden 
sagen wir herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt vor allem den Mit-
arbeiterinnen der Diakoniestation, Herrn 
Pfarrer Heinritz und dem Posaunenchor.

Martin, Wolfgang, Wilfried und Ulrich 

mit Familien

Langenbrettach, im Januar 2015

allen, die sich beim Abschied von

Hermann Vetkötter
*15.7.1941    † 2.12.2014

mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied 

nahmen und ihre Anteilnahme und Zuwendungen 

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 

und Bekannten

Herrn Pfarrer Just-Deus für seine einfühl-

samen und tröstenden Worte

dem Musikverein Langenbeutingen für 

die Begleitung während der Trauerfeier

Im Namen aller Angehörigen: 

Maria Butzer
Langenbeutingen, im Januar 2015

Danke

Danke 

Danke

Herzlichen Dank
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Mit folgender Übersicht der Themen-
kollektive, Vollverteilungstermine 
und vorverlegten Anzeigenschlüsse, 
die im Jahr 2015 in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern erschei-
nen, möchten wir Ihnen Ihre Werbe-
planung erleichtern!

Januar

2    Vollverteilung in Frankenbach, 

Hardthausen, Horkheim, Obersulm, 

Untereisesheim

   Heilige Drei Könige

Dienstag, 6. Januar 2015 

Vorverlegung aller Montags- und 

Dienstagsschlüsse auf Freitag, 

02.01.2015 

3 • Bauen – Renovieren – Einrichten

• Fit, schön & gesund

     Vollverteilung in Billigheim, Fran-

kenbach, Horkheim, Of enau

4 • Energieratgeber

• Motorwelt

    Vollverteilung in Frankenbach, 

Horkheim

5 • Aktiv in die Zukunft / Senioren heute

• Ihr gutes Recht

• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung

     Vollverteilung in Frankenbach, 

Horkheim, Jagsthausen

Februar

6 • Bauen – Renovieren – Einrichten

• Ausbildung, Studium, Weiterbildung

• Valentinstag

• Fasching feiern

7 • Fit, schön & gesund

• Gesunder Rücken

• Haustiere

• Wir heiraten

• Valentinstag

• Fasching feiern

   Vollverteilung in Gundelsheim, 

Hüf enhardt, Ravenstein

8 • Energieratgeber

• Energieversorger in der Region

• Motorwelt

   Vollverteilung in Neuenstein

9 • Ihr gutes Recht

• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung 

• Aktiv in die Zukunft / Senioren heute

• Pl egeheime in der Region

   Vollverteilung in Langenbrettach,

Weinsberg

März

10 • Bauen – Renovieren – Einrichten

• Sicherheitstechnik

11 • Ihr Gartenparadies

• Fit, schön & gesund

• Heimische Produkte frisch auf den 

Tisch

   Vollverteilung in Hardthausen

12 • Energieratgeber

• Motorwelt

• Entertainment zu Hause und 

unterwegs

• Immobilienmakler in der Region

   Vollverteilung in Oedheim

13 • Grabpl ege

• Ihr gutes Recht

• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung

• Aktiv in die Zukunft / Senioren heute

• Ostereinkaufsbummel

   Vollverteilung in Ellhofen, Kraut-

heim

April

14 • Fit, schön & gesund

• Grabpl ege

• Ostereinkaufsbummel

   Karfreitag

Freitag, 3. April 2015 

Alle Anzeigenschlüsse sind um 

einen Tag vorverlegt. Alle Mon-

tagsschlüsse (30.03.) auf Freitag, 

27.03.2015

15 • Bauen – Renovieren – Einrichten

• Haustiere

   Ostermontag

Montag, 6. April 2015

Vorverlegung aller Montags-

schlüsse (06.04.) auf Donnerstag, 

02.04.2015

16 • Energieratgeber

• Motorwelt

17 • Ihr Gartenparadies

• Ihr gutes Recht

• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung

• Aktiv in die Zukunft / Senioren heute

• Hörgeräte

   Vollverteilung in Bad Wimpfen, 

Neckarzimmern

18 • Muttertag

   Vollverteilung in Obersulm, 

Oedheim

   Maifeiertag,

Freitag, 1. Mai 2015 

Alle Anzeigenschlüsse sind um 

einen Tag vorverlegt. Alle Mon-

tagsschlüsse (27.04.) auf Freitag, 

24.04.2015

Mai

19 • Bauen – Renovieren – Einrichten

• Muttertag

   Vollverteilung in Bad Friedrichshall, 

Osterburken

20 • Fit, schön & gesund 

• Grabpl ege

   Vollverteilung in Forchtenberg, 

Krautheim, Löwenstein

   Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 14. Mai 2015 

Alle Anzeigenschlüsse sind um 

einen Tag vorverlegt. Alle Mon-

tagsschlüsse (11.05.) auf Freitag, 

08.05.2015

21 • Energieratgeber

• Grabpl ege

• Ihr Gartenparadies

• Motorwelt

   Vollverteilung in Ravenstein, 

Widdern

22    Vollverteilung in Neuenstadt 

   Pi ngstmontag

Montag, 25. Mai 2015 

Vorverlegung aller Montagsschlüs-

se (25.05.) auf Freitag, 22.05.2015

Juni

23 • Ihr gutes Recht

• Steuerberater – Geld sparen mit 

der richtigen Beratung

• Aktiv in die Zukunft / Senioren heute

   Vollverteilung in Bad Wimpfen, 

Zweil ingen

   Fronleichnam

Donnerstag, 4. Juni 2015 

Alle Anzeigenschlüsse sind um 

einen Tag vorverlegt. Alle Mon-

tagsschlüsse ( 01.06.) auf Freitag, 

29.05.2015

24 • Fit, schön & gesund

   Vollverteilung in Bad Friedrichs-

hall, Forchtenberg, Möckmühl, 

Schöntal, Weinsberg

Planen Sie Ihre Kommunikation!       

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall  Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 
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25

Vollverteilung

Ofenau

26

Juli

27

Vollverteilung

-

28

Vollverteilung

29

30

Vollverteilung -

August

32

Vollverteilung

33

Vollverteilung

34

Vollverteilung

35

September

36

Vollverteilung -

37

Vollverteilung

38

Vollverteilung

39

Vollverteilung

40

Vollverteilung

Oktober

41

Vollverteilung -

42

Vollverteilung

Ofenau

43

Vollverteilung

44

November

45

Vollverteilung -

46

   Vollverteilung

47

48

Vollverteilung

Dezember

49

Vollverteilung

50

Vollverteilung -

51

Vollverteilung

52

53

   1. und 2. Weihnachtsfeiertag 

Freitag und Samstag,  

25. und 26. Dezember 2015

-

Themenkollektive

Vollverteilungstermine

vorverlegte Anzeigenschlüsse2015

Wir beraten Sie gerne in allen 

Fragen rund um Ihre Werbemaß-

nahmen und freuen uns auf Ihre 

Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 
friedrichshall@nussbaum-medien.de

 Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.
Fragen beantwortet Ihnen gerne unser Vertriebspartner, die G.S. Vertriebs GmbH:
Tel. 06227 35828-30 | E-Mail: info@gsvertrieb.de

www.VorteilePlus.de

Auto Nenninger
Bei 10 Autowäschen Nr. 3 für je 9,50 € 
erhalten Sie 1 Autowäsche Nr. 3 gratis
Osterburken, Adelsheimer Str. 27

Spa Relaxoase
Neukunden erhalten bei 60- bzw. 
90-minütigen Massagen 5 € bzw. 10 € Rabatt
Möckmühl, Eisenbahnstr. 6

Wellcome Massagestudio
2,50 € Rabatt auf Massagen unter 60 Minuten, 
5 € Rabatt auf Massagen ab 60 Minuten
Weinsberg, Silcherstr. 62

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine 
Rolle Bloc-Traubenzucker gratis
Neckarsulm, Marktplatz 1

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Osterburken, Römerstr. 4

SmileFit
Bei Anmeldung erhalten Sie 2 Monate
gratis Getränke
Mosbach, Eisenbahnstr. 3/1

Pl egedienst Kieser e. K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Neckarsulm, Wilhelmstr. 42

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate
Oedheim, Am Willenbach 3

FM-Elzpraxis-UG - Physiotherapie
10 % Rabatt auf alle Preise der Preisliste und
2 Massagen gratis bei 10 Massagen
Mosbach, Nadlerstr. 3

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Bad Friedrichshall, Lerchenstr. 28

THERMEN & BADEWELT SINSHEIM
Eine Stunde Badezeitverlängerung gratis
Sinsheim, Badewelt 1

RappSoDie
Auf den Eintrittspreis erhalten Sie 15 % Nachlass 
(Karteninhaber + Partner)
Bad Rappenau, Salinenstr. 37

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Erlenbach, Im Unterwasser 17

Sie sind Unternehmer und haben eben-
falls Interesse, den Besitzern der Nuss-
baumCard einen Vorteil zu bieten? 

kostenfreien Kommunikation Ihres Vor-
teils in Print und Online!

Mehr erfahren Sie auf

www.VorteilePlus.de/Partner

INTERESSE AN EINER 

PARTNERSCHAFT?

Karte vorzeigen und proi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier proi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen

Stadtwerke Mosbach
1,50 € Nachlass auf Einzelkarten 
für Erwachsene
Mosbach, Am Henschelberg 6 

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und
10 € Verzehrgutschein
Gundelsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 50

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Neckarsulm, Stuttgarter Str. 3

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte
Burgfestspiele 2015
Jagsthausen, Schlossstr. 12

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag 
bis Donnerstag
Neckarsulm, Heiner-Fleischmann-Str. 10

Ständig kommen weitere Vorteile für Besitzer der  
NUSSBAUMCARD hinzu. Bleiben Sie immer auf 
dem aktuellsten Stand und durchstöbern Sie alle 
Partner auf 

ÄSTHETIKA 
– Ihr Haus der Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Bad Rappenau, Hauptstraße 19

Kunstkalender 2015
2 € Rabatt auf den NeckART Kunstkalender 2015
St. Leon-Rot, Postfach 6564

www.VorteilePlus.de

Theater Heilbronn
Auf Schauspiel-Inszenierungen im Großen Haus 
erhalten Sie 10 % Nachlass
Heilbronn, Berliner Platz 1
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SPORT REGIONAL

Rhein-Neckar Löwen: Nationalspieler bleibt bis 2018

Patrick Groetzki: „Will ein Zeichen setzen“

Nach Stefan Sigurmannsson, 
Gedeon Guardiola und Ale-
xander Petersson bekennt 
sich damit der nächste Leis-
tungsträger langfristig zu 
den Badenern. „Ich sehe, 
auch durch die anderen Ver-
tragsverlängerungen, dass 
wir auch in den nächsten 
Jahren eine absolute Spit-
zenmannschaft haben wer-
den, die um alle Titel mit-
kämpfen wird. Mit meiner 
Vertragsverlängerung möch-
te ich auch ein Zeichen set-
zen, ich glaube an die Rhein-
Neckar Löwen und unseren 
eingeschlagenen Weg. Mit 
diesen Jungs macht es ein-
fach Spaß gemeinsam auf - 
und neben der Platte, des-
halb ist mir diese Vertrags-
verlängerung nicht schwer 
gefallen, auch wenn es natür-
lich andere Optionen gab“, 
so der 25-jährige Linkshän-
der. Auch Löwen-Geschäfts-
führer Lars Lamadé freut 
sich über die Verlängerung 
des Publikumslieblings. 

„Patrick und die Rhein-
Neckar Löwen, das passt ein-
fach. Er hat bei den Löwen 
alle Stufen durchlaufen, 
vom hoffnungsvollen Nach-
wuchstalent bis zum abso-
luten Leistungsträger.“ „Für 
mich zählt er zu den besten 
Spielern auf seiner Position, 
und ich freue mich weiterhin 
langfristig mit ihm planen 
zu können“, ergänzt Löwen-
Trainer Nikolaj Jacobsen.

Vorschau

ǻin MannheimǼ

 Heilbronner Fal-

Lions - SV 03 TübingenGrund zum Jubeln: Nationalspieler Patrick Groetzki verlängert sei-
nen Vertrag bei den Rhein-Neckar Löwen Foto: seo

Hallenfußball: Harder 13-Cup

Frankfurt sichert sich Turniersieg - Karlsruher SC gefällt

Das Finale, das mit den Frank-
furtern und Karlsruhern die 

Werbung für den Hallenfuß-
ball. In den 24 Minuten lie-

Bundesligisten vom Main.  

jäger Vaclav Kadlec, der ins-

gesamt neunmal traf. Die bes-
ten Einzelspieler stellte sonst 
der KSC: Rene Vollath (bester 
Torhüter) und Enrico Valenti-
ni (bester Feldspieler) wurden 

Die Lokalmatadoren vom SV 
Waldhof Mannheim zeigten 

zenteams konkurrieren kön-
nen. Rang 3 war der verdien-
te Lohn. Vierter wurde der SV 
Sandhausen, der besonders im 
Spiel gegen den späteren Tur-
niersieger Frankfurt zu gefal-
len wusste. Auf dem letzten 
Platz landete punkt- und sieg-
los der ambitionierte, aber inef-

Bester Spieler: Enrico ValentiniIm Freudentaumel: die Spieler von Eintracht Frankfurt Fotos: seo

Die Ergebnisse

K‘lautern - Karlsruhe 0:5
Mannheim - Sandhausen 3:0

Sandhausen - K‘lautern 3:2
Frankfurt - Mannheim 3:0
Karlsruhe - Sandhausen 5:2
Frankfurt - K‘lautern 5:4

Karlsruhe - Frankfurt 8:9

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: hardercup1000
LOKALMATADOR.DE
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KULTUR REGIONAL

Heilbronner „Musik im Park Open Air 2015“

Dieter Thomas Kuhn & Band im Wertwiesenpark

(pt). Im kommenden Sommer werden Dieter Thomas Kuhn & 
Band wieder nach Heilbronn kommen. Am 12. Juni 2015 fei-
ert er mit seinen Fans die Schlagerparty des Jahres – und das 
gesamte Unterland feiert mit. 

Schon viele Journalisten, Sozio-
logen, Kulturwissenschaftler 
und Philosophen haben ver-
sucht, sich dem Phänomen Die-
ter Thomas Kuhn & Band wis-
senschaftlich zu nähern. Allen 
gemeinsam bleibt es beim Ver-
such, das Phänomen zu erklä-
ren (was ihnen regelmäßig 
nicht gelingt) schlussendlich 
wenigstens die Feststellung, 
dass sich Dieter Thomas Kuhn 
& Band dem Schlager auf eine 
zutiefst respektvolle Art nähert 
und ihn gleichzeitig mit rebel-

zu seinen Konzerten anzuzie-

genießen, dem sie sich sonst 
nicht oder nur schwer nähern 

-
haupt, dann nur, wenn er die 
Songs darbietet, das bleibt ein 
Geheimnis. 
Fernab der wissenschaftlichen 

es keinen besseren Ort als ein 

Dieter-Thomas-Kuhn–Kon-
zert gibt, um sich ausgelas-
sen zu geben, viele neue Leute 
kennenzulernen, Freundschaf-
ten zu schließen, zu feiern, zu 

-
ter-Thomas-Kuhn–Fans lie-
ben nicht nur Dieter Thomas 
Kuhn & Band, sie lieben auch 
sich selbst und sie werden ger-
ne geliebt. Auch das macht die 
einzigartige Stimmung bei den 
Konzerten von Dieter Thomas 
Kuhn & Band aus. 
Dieter Thomas Kuhn & Band 

des vergangenen Jahrhun-
derts zu den erfolgreichsten 

-
-

-
gern besucht. 

-
se kehrten Dieter Thomas 

-
en Fans. 
Informationen und Karten:
www.provinztour.de

Dieter Thomas Kuhn (l.) ist ein Phänomen für sich Foto: Agent

Die Amigos in der Harmonie Heilbronn

Bernd und Karl-Heinz ohne Starallüren

(pt). Die Amigos erhielten vergangenen Donnerstag Gold für 
ihr Album „Sommerträume“. Diesen Titel trägt auch die neue 
Tournee, bei der die Gold-Jungs am 12. März 2015 live in der 
Harmonie Heilbronn zu erleben sein werden.

DVD „Sommerträume“, die 

und Interviews enthält. Außer-
-

ge Zusammenfassung des 
Tages der Albumpräsentation 

Soundcheck, Interviews und 

Bernd und Karl-Heinz Ulrich 
können den sensationellen 

kaum fassen und wer schon 
einmal Zeit mit den beiden 
geradlinigen Familienvätern 
verbringen durfte und sie im 

-
nen gelernt hat, weiß deren 

einzigartigen Humor und ihre 
aufrichtige Herzlichkeit und 

-
pelhafte Art des Umgangs mit-
einander. Und weil auch die 
„Sommerträume“ wieder den 

die die Amigos schreiben und 
singen, freuen sie sich mit der 
gleichen Bescheidenheit dar-

-
spiellosen Karriere, die ein 

Vogelsberg-Region in die Her-
zen des Publikums.
Info: www.provinztour.de

Theater Heilbronn

Mit dem Theaterbus zur Kultur
(sz) Sie wollen gern ins The-
ater Heilbronn gehen, sind 
aber nicht mobil oder scheu-
en sich im Dunkeln Auto zu 
fahren? Dann wäre vielleicht 
der Theaterbus etwas für Sie. 

Aus vielen Gemeinden des 
Heilbronner Umlandes fahren 
ganz regelmäßig Busse direkt 
bis vor das Heilbronner Thea-
ter und nach der Vorstellung 

-
den werden mehrere Stationen 
angefahren. 

Ob Vorstellungen im Komö-
dienhaus oder im Großen 

Fahrstress zu Ihrem Kultur-
erlebnis und Sie erleben den 

Abend auch noch gemeinsam 
mit anderen Theaterfreunden 

-
ten Sie den Theaterbus einmal 
testen? Kein Problem! Fragen 
Sie einfach im Besucherservice 
des Theaters nach, wann der 
nächste Bus aus Ihrer Gemein-
de ins Theater Heilbronn fährt 
und welche Vorstellung dann 
auf dem Plan steht. 

Ihre Ansprechpartner sind:
•  Claudia Horn-Gläßel oder 

hn.de)

-
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GEWINNZAHLEN DES

ROTARY ADVENTSKALENDERS

Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN

Sie können die Gewinnzahlen auch täglich unter 
www.lokalmatador.de/go/rotary1018 abrufen. 
Mit dem Kauf des Kalenders im vergangenen Jahr 
unterstützten Sie die Rollstuhlbasketball-Mannschaft 
“SGK Rolling Chocolates Heidelberg”.

18. Dezember.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  158

19. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1313

20. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4400

21. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4001

22. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  646

23. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3730

24. Dezember . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  36

Stellenmarkt Regional

Foto: iStock/Thinkstock

Suchen Reinigungskraft/Hausmeister
für Mehrfamilienhaus
in Brettach-Zentrum, Reinigungs-/Winterdienst, 
ca. 3 Std./Woche

Telefon 07946 942424

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen bewerben, so senden
Sie bitte keine Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige

antworten?

Schreiben Sie bitte die Chiffre-Nummer auf
Ihren Briefumschlag!

Chiffre-
Anzeigen

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Nussbaum Medien

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG

Seelachstraße 2

74177 Bad Friedrichshall
Chiffre-Nr.

. . . . . . . .
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Firma IMPREGLON baut Standort Obrigheim aus

Firmenentwicklung bereichert TECH.N.O
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WIRTSCHAFT REGIONAL
Nachrichten aus Unternehmen der Region

Firma IMPREGLON baut Standort Obrigheim aus und schafft somit 

30 neue Arbeitsplätze  Foto: sta

Statistisches Landesamt

Der Mikrozensus startet

-

-

-

-
-

-
-

-

-
-
-

-

-
-

- -
-

 Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Immobilienguide

Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

Suche

2-Zimmer-Wohnung
mit EBK ab sofort

Telefon 0171 3106629

Neuer Kurs in Neuenstadt
14. Januar 2015 / 19.30 Uhr

Theorieunterricht jeden Montag + Mittwoch

Anmeldung für Kurs Kochersteinsfeld
immer am ersten Donnerstag im Monat / 19.30 Uhr

Theorieunterricht jeden Donnerstag

Telefonische Voranmeldung erbeten

für Klassen A, A1, A2, AM, B, BF 17, BE, B96, L u. Mofa

(Begleitendes Fahren ab 17 = BF 17)

74196 Neuenstadt
Heilbronner Weg 12

Tel. 07139 2273 · Mobil 0172 6209213

ANGEBOT
für Samstag, 10.1. und Mittwoch, 14.1.2015

Schweinebraten kg 6,00 €
Schweineschnitzel kg 6,50 €
Sied eisch kg 6,00 €
hausm. Leber- u. Blutwürstle kg 5,50 €
Saitenwurst kg 8,00 €
Lyoner kg 7,50 €
mageres Rauch eisch kg 10,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Foto: mabe123/iStock/Thinkstock

Foto: XiXinXing/iStock/Thinkstock

Hier könnte Ihre

Anzeigen stehen 
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seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

Angebot vom 5.1. bis 10.1.2015

Gemischtes Gulasch 100 g 0,90 €

Schweinehalsbraten 100 g 0,90 €

Frische Saitenwurst 100 g 1,10 €

Schwarze und Pfefferschwarze im Ring 100 g 0,70 €

Bio Allgäuer Emmentaler  100 g 1,45 €

Leckeres aus dem Rauchhaus
„zum Probieren“

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Wegen Krankheit entfällt der Januar-Besen!

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21

Dorfschmiede

74196 Neuenstadt, Öhringer Str. 4 

Info + Anmeldung: 07139 8660

mobil: 0172 6261386

Wir bilden folgende Klassen aus:
B, BF17*, BE, B96, A, A1, A2, AM, L und Mofa

*BF17 = begleitendes Fahren mit 17 Jahren

Theorieunterricht:
Montag und Mittwoch um 19.30 Uhr

FAHRSCHULE

MARTIN BELZ

NEUER KURSBEGINN:
MITTWOCH, 14. Januar 2015

19.30 Uhr

Spätere Anmeldungen sind möglich

Motorsägenkurs
in Bretzfeld

Theorie: Fr., 16.1.2015, 17.00-22.00 Uhr
Praxis: Sa., 17.1.2015, 8.00-12.30 oder 13.00-17.30 Uhr

www.euroforst.de • Tel. 0160 96455190 • Guse • 140 €

Thomas
Schneider

Fahrzeug-Vermietung

74196 Neuenstadt a.K.

Die

freundliche
Vermietung

Transporter + 9-Sitzer-Busse
Tel.: 07139 9367972 

www.FV-Schneider.de

Messe Stuttgart
Samstag, 17. Januar 2015
Fahrt inkl. Eintritt 20,00 €

Abfahrt: 9.30 Uhr Neuenstadt/Lindenplatz

Rückfahrt: 16.30 Uhr Messe

Anmeldung: OVR Busbetrieb Neuenstadt

  Tel.-Nr. 07139 4746 0

CLEVERSULZBACHER STRASSE 21 · 74243 LANGENBRETTACH
TELEFON 07139 9361888

DEUTSCH-ITALIENISCHE KÜCHE

Wir sind ab Dienstag, 6. Januar 2015
wieder für Sie da!

jeden Freitag jede Pizza 4,50 € · alle Gerichte zum Mitnehmen

Akkordeon- u. Keyboard-Unterricht

in Brettach (montags)
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

unverbindl. Probeunterricht - Leihinstrumente

in der „Alten Schule“ (neben Café Discher)

Leitung: Musiklehrer & Dirigent W. Beitinger
Tel. 07131 205706 - Mobil 0170 3229804


